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Liebe Leserinnen und Leser, 

erneut liegt der umfangreiche jährliche Qualitätsbericht 

SPNV Nordrhein-Westfalen vor. Er veranschaulicht mit 
seinen Analysen zu den wesentlichen Kennzahlen, wie im 

letzten Jahr landesweit die Performance des Schienenper­

sonennahverkehrs war, stellt Vergleiche zu den Vorjahren 

an und zeigt zahlreiche Hintergründe auf. Und er belegt, 

was wir geahnt haben: bei Pünktlichkeit und Zuverlässig­

keit ist deutlich Luft nach oben. 

Wie bedeutsam es ist, sehr genau in die Qualitätsdaten 
zu schauen und die Ursachen zu ergründen, um Hand­

lungsansätze abzuleiten, zeigen die regionalspezifischen 

Unterschiede bei der Qualität des SPNV. Mancherorts neh­
men Verkehrsunternehmen mit Vorankündigung einzelne 

Fahrten oder Linien für einen längeren Zeitraum aus dem 

Fahrplan, um das verbleibende Angebot wieder deutlich 

verlässlicher fahren zu können. Bei anderen Linien ist ge­

genüber dem Vorjahr eine spürbare Qualitätssteigerung zu 
sehen, z.B. in der Eifel [RE12, RE22, RB24l, auf der Oberen 
Ruhr [RE17, RE57) oder beim RE1 im Rhein-Ruhr-Korridor. 
Wir stehen in NRW inmitten großer Herausforderungen, 

mit denen wir umgehen müssen: Die Schieneninfrastruk­

tur ist vielerorts veraltet und störungsanfällig . Zudem ist 
sie bei stark steigendem Verkehrsaufkommen nicht mit­

gewachsen, sodass Korridore überlastet sind und Züge 
sich schnell gegenseitig behindern. Die hohe Anzahl von 

Baustellen zwingt zu Umleitungen und Ersatzverkehren 

und - last but not least- fehlt an vielen Stellen das Fach­

personal. Besonders spürbar wird das, wenn Triebfahr­
zeugführende, Stel lwerksmitarbeitende oder Menschen in 

den Werkstätten für die Fahrzeugflotten fehlen. Die Folgen all 

dieser Faktoren führen zu Verspätungen und Zugausfällen. 

Ich kann Ihnen versichern: Die gesamte Branche arbei­

tet mit enorm hohem Einsatz daran, den SPNV in Nord­

rhein-Westfalen wieder verlässlicher zu machen. Dabei 
besteht Einigkeit, dass es „Prio 1" ist, das Zugangebot 

für Reisende wieder planbar zu machen. Dafür arbeiten 

wir gemeinsam an einem landesweit robusten Fahrplan, 

der sich auch dynamisch auf besondere Gegebenheiten 

einstellen kann. Um das zu erreichen, erfordert es 

Mut und Ehrlichkeit. Denn trotz engagierter Initiati­

ven wie von Fokus Bahn zur Fachkräftegewinnung und 

Programmen zur lnfrastruktursanierung wird es einen 

längeren Atem benötigen, bis flächendeckend und nach­
haltig Qualitätssprünge eintreten werden. 

Daher sind zunächst betriebliche Anpassungen notwendig, 

um das Angebot zu stabilisieren. Zudem werden finanzielle 

Mittel für das Auflösen infrastruktureller Engpässe und für 

innovative technische Lösungen erforderlich sein. Letztlich 

wird es gerade in Nordrhein-Westfalen auch darum gehen, 
gezielte und zum Teil schon geplante Ausbauten nunmehr 

zügig zu realisieren. 

Mir ist es in diesem Zusammenhang wichtig, den vielen 
unermüdlichen Kräften dieser Branche für ihren täglichen 

Einsatz zu danken. Es ist ein Engagement, das sich lohnt, 

denn der SPNV ist ein ganz wesentlicher Teil der Mobilität, 

der zukunftsverträglich und nachhaltig ist. 

Abschließend danke ich dem Kompetenzcenter Integraler 
Taktfahrplan für das Erstellen des aktuellen Berichts und 
wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine span­

nende Lektüre. Lassen Sie uns gemeinsam weiter daran 

arbeiten, den Zugverkehr in Nordrhein-Westfalen voranzu­

bringen . 

Joachim Künzel 
Geschäftsführer Nahverkehr Westfalen-Lippe 
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Der Qu ali täts beri cht SPNV NRW 2023 au f eine n Bli ck 

Kurzfassung 
Die Darstellung und Erläuterung der SPNV-Qualität in Nordrhein-Westfalen ist weiterhin das Ziel des landeswei­
ten Qualitätsberichts. Bekannte Kennzahlen der Qualität werden stetig fortgeschrieben und verglichen. Wesentliche 
Kernelemente sind die Betriebsqualität wie auch die lnfrastrukturqualität. Ferner werden wie in jedem Jahr auch 
Schwerpunktthemen vorgestellt, welche für den SPNV in NRW von besonderer Relevanz sind. 

C) Nahverkehr Nordrhein-Westfalen [ ab Seite 8] 

■ Im Jahr 2023 wurden in NRW ca . 116,4 Mio. Zkm angebo­

ten [+0,2 Mio. ggü. 2022). 

■ Auch wenn das Angebot zum zehnten Mal in Folge leicht 

ausgebaut wurde, fiel die Ausweitung vor allem aufgrund 

steigender finanzi eller Belastungen geringer aus als in 

den Vorjahren. 

Mit den Lini en RE34 von Dortmund über lserlohn­

Letmathe bi s Siegen und RE47 von Düsse ldorf üb er 

Solingen bi s Rem sc heid-Lennep sind im Fahrplanjahr 

2023 zwei neue Linien in Betrieb genommen word en. 

Die se ersetzen abschnittsweise bestehende Linien [die 

RE34 ersetzt die RE16 auf dem Abschnitt Siegen - lser­

lohn-Letmathe) oder bestehende HVZ Leistungen [RE47). 

■ 101 SPNV-Linien bedienen in NRW insgesamt 775 Bahn­

stationen. 

Pünktlichkeitsquoten NRW 
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C) Betriebsqualität [ ab Seite 18] 

■ Die durchschnittliche Pünktlichkeitsquote [als verspätet 

gilt ein Zug ab 3:59 Minuten) der SPNV-Linien in NRW 

stabili siert sich auf recht niedrigem Niveau. 

■ Die Regionalexpresslinien haben einen An stieg der 

Pünktlichkeitsquote vom Tiefstwert in 2022 um 1,0 PP auf 

72,0%. 

Die Regionalbahnlinien haben einen An sti eg der Pünkt­

lichkeitsquote um 0,3 PP auf 81,3%. 

■ Bei der S-Bahn kam es weiterhin zu einem Rückgang der 

Pünktlichkeitsquote um 2,4 PP auf 79,3%. 

■ Die hoch beanspruchte und teilwei se marode Infrastruk­

tur sowie viele große Bautätigkeiten s ind maßgeblich 

ursächlich für die niedrigen Pünktlichkeitsquoten. 

■ Die vorhersehbaren Ausfälle [sind dem Reisenden recht­

zeitig kommuniziert worden und werden durch Ersatz­

konzepte kompensiert) sind gegenüber dem letzten Jahr 

gestiegen. 

■ Die nicht vorhersehbaren Ausfälle sind gegenüber dem 

letzten Jahr gestiegen . Gründe sind vorrangig ein hoher 

Personalausfall durch Krankheit und Streiks sowie man­

gelnde I nfrastru ktu rbeschaffen heit. 

Ausgefallene Zugkilometer in Mio. 

[Angebot in NRW 2023 insgesamt: ca. 116,4 Mio . Zkm] 
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C) Netzzustand [ ab Seite 33] 

■ Das vom SPNV in Nordrhein-Westfalen genutzte Strecken­

netz im Jahr 2023 umfasst rd. 3.900 km. Die DB lnfraGO 

betreibt mit Abstand den größten Anteil davon mit rund 

95%. 

■ Langsamfahrstellen [La-Stellen) stellen ein Risiko für die 

Fahrplanstabilität und Pünktlichkeit im Betrieb dar. 

C) Großbaustellen [ ab Seite 36] 

■ Die Kombination aus hochbelasteter und teils veralte­

ter Infrastruktur macht vermehrte Bautätigkeiten 1m 

Schienennetz notwendig . 

• Großbaustellen fanden im Jahr 2023 unter anderem 

im Bereich folgender Streckenabschnitte statt: 

□ Leverkusen - Langenfeld 
0 Emmerich- Oberhausen 
0 Duisburg - Oberhausen/ Duisburg - Essen 

□ Hürth-Kalscheuren- Brühl/Hürth-Kalscheuren-Euskirchen 

□ Raum Gütersloh 

• Einige Dauer-La-Stellen, welche über das gesamte Jahr 

vorkommen, konnten beseitigt werden. Allerdings sind 

drei neue Dauer-La-Stellen hinzugekommen. 

• Die eingetragenen La-Stellen im VzG haben sich im Ver­

gleich zu 2022 um eine La-Stelle erhöht. 

• Um einen reibungslosen Betriebsablauf zu gewährleisten, 

sollten [Dauer-) La-Stellen grundsätzlich schnellstmög­

lich vom lnfrastrukturbetreiber beseitigt werden. 

C) Baustellenkommunikation [ ab Seite 39] 

■ Eine kundenorientierte Baustellenkommunikation wie bei 

den Großbaustellen gelingt nur, wenn alle an Baustellen 

Beteiligten zusammenarbeiten. 

■ Ein interdisziplinäres Team mit dem Namen . .Verbund­

TeamBau·· bereitet die Baustellenkommunikation vor. 

■ In diesem Team arbeiten Aufgabenträger und DB lnfraGO 

eng zusammen, um die Reisenden bestmöglich zu infor­

mieren. 

Wer über den Jahresbericht hinaus Informationen sucht, wird online im Info-Portal von mobil.nrw fündig. 

Dort stehen der digitale Qualitätsmonitor sowie Faktenblätter mit Quartalszahlen zur SPNV-Betriebsqualität in NRW zur Verfügung: 

https://infoportal.mobil.nrw/information-service/spnv-qualitaet-faktenblatt.html 

C) Neue Stat ionen der letzten 5 Jahre [ ab Seite 42] 

■ In Nordrhein-Westfalen wurden in den letzten fünf Jahren 

acht neue Stationen errichtet : 

□ Jülich An den Aspen 

□ Münster-Mecklenbeck 

□ Halver-Oberbrügge 

° Kierspe 
□ Reken-Klein Reken 

□ Wuppertal-Hahnenfurth/Düssel 

□ Düsseldorf-Bilk [ als RE-Halt) 
0 Herten 

■ Weitere Haltepunkte werden in den nächsten 5 Jahren an 

Reaktivierungs- und Bestandsstrecken entstehen . 

Qualitätsberi cht SPNV NRW 2023 > Kurzfassung 

C) Stat ionsqualität [ ab Seite 45] 

• Die drei Aufgabenträger in NRW bewerten ihre 

Stationen, um Maßnahmen zur Optimierung abzu­

leiten. 

■ Im Vergleich zu den Vorjahren ist die Stations­

qualität bei go.Rheinland und im NWL in etwa auf 

einem konstanten Niveau geblieben. 

■ Die Anzahl der Stationen mit guten Bewertungen 

ist im Vergleich zu den Vorjahren beim VRR leicht 

gestiegen. 

5 



mit beschrankte r. Ha tung 

bez1ehungswe1se 

E1senbahnbundesamt 

E1senbahn1nfrastrukturunternenmen 

Elektronisches Stellwerk .... -
E1senbahnverkehrsunternenmen ... 
......... .. . .. . .. . . 
Gesellschaft mit beschrankte r. Haftung 

.. 
Informationstechnologie 

Integraler; ifaktfahq:Jlan 

.. .. A 1 • 1 • 

Kompetenzcenter; Integraler. ifaktfahrplan 

Langsamfahrstelle 

Modernisierungsoffensive ... 

den Niederlanden 

Naturschutz u d Verkeh r. des Landes Nordrhein-Westfalen 

Nord he n-Westfalen 

Nahverkeh r. Westfalen-L11:ipe 

Offentl1che r. P.ersonennahverken r; 

... 

. .. . ... 
Rhein-Ruhr-Express 

Stadtschnellbahn 

Schienenersatzverke r. 

Schlichtungsstelle Nahverken r; 

Schienenpersonennahverkenr. .. 
Überlastete r. Schi .. 
Verkehrsverbund Rhein-Ruh r. 

. . 
Verzeichnis zulass1ger. Geschwindigkeiten 

.. Lesbarkeit wird 1m Qual!tatsbericht SP.NV NRW 2023 . . 
Femininum ver:wendet. .. . .. . .. .. .. 

ge acht - auf alle Geschlechte rc 

Bericht verwendeten 

sofern nicht anders kenntlich 



1 n ha ltsverzeich n is 

8 NAHVERKEHR 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

18 BETRIEBSQUALITÄT 

32 1 N FRASTRU KTU RQUALITÄT 

9 Organisation 

12 Betriebsaufnahmen 

14 Wettbewerbsnetze 

19 Oefin1t1onen 

20 Pünktlichkeit 

22 Zuverlässigkeit und Ausfälle 

26 Betriebskennzahlen 

28 Maßnahmen zur Stabilisierung des SPNV-Angebots 

30 Kundenbeschwerden und Sehlichtungen 

33 Netzzustand 

36 Großbaustellen 

39 Baustellenkommunikation 

40 Hochleistungskorridore 

42 Neue Stationen der letzten 5 Jahre 

45 Stationsqualität 

7 





Angebot und Entwic k lun g des Sc hi enenpersone nn ahve rkehrs in Nord rh ein -West falen 

Organisation 

Arnheim 

(~ 
Eindhoven 

Richtung 
Zwolle 

Richtung 
Wilhelmshaven I 

Nienburg 

Richtung 
Hannover / 

Richtung 
Hannover 

Kassel­
Wilhelmshöhe (_, 

Richtung 
Kreiensen 

Richtung 
Göttingen 

Darstellung: Personen-/ Mischverkehrsstrecken der Eisenbahninfrastru kturuntemehmen In NRW 
Datengrundlage: Open Data DB Netz I DB Station&Service AG: GeoBasis-DE / 8KG 2023 

Aufgabenträger in Nordrhein-Westfalen zur Organisation des Schienenpersonennahverkehrs 

In NRW sind die drei SPNV-Aufgabenträger go .Rheinland, 

NWL und VRR für die Organisation des Schienenperso­

nennahverkehrs [ SPNV) zuständig. 

• Diese drei Aufgabenträger arbeiten in den Regionen 
vor Ort in enger Kooperation untereinander sowie mit dem 

Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr, an­

grenzenden Regionen, Bundesländern und Staaten sowie 

diversen Trägern öffentlicher Belange als auch Gebiets­

körperschaften zusammen. 

• Zu den einzelnen Gebietskörperschaften in NRW zählen 
die 22 kreisfreien Städte sowie die 31 Kreise. 

• Ziel der Arbeit der Aufgabenträger ist es, den öffentlichen 

Verkehr zu stärken und den Weg zu einer nachhaltigen 

Verkehrswende erfolgreich zu gestalten. 

Nahverkehr NRW > Organisation 

• Sie entwickeln unter anderem Verkehrskonzepte für Regio­
na lexpress-, Regionalbahn- und S-Bahn-Linien, schrei­

ben Verkehrsverträge aus und kontrollieren die Betriebs­
qualität. Im Blick haben sie auch das Angebot sowie die 

Entwicklungsmöglichkeiten der weiteren Verkehrsarten 

der nachhaltigen Mobilität. 

Sie sichern die Finanzierung des Schienenpersonen­

nahverkehrs in ihrem Bereich. 

Aufgrund ihrer räumlichen Ausgestaltung unterscheiden 

sich die Teilräume hinsichtlich ihrer Eigenschaften zum 

Teil stark. 

• Die Anforderungen sind dabei vielfältig und abhängig von 
vielen Faktoren, wie der vorhandenen Infrastruktur, der 

Bevölkerungsdichte und dem aktuellen sowie zukünftigen 

M obi litätsverha lten. 
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~R~ ~ NWL 8:> RHEINLAND --· ~ 
Verkehrsverbund Nahverkehr Westfalen- go.Rheinland Nordrhein-Westfalen 

Daten 2023 Rhein-Ruhr (VRR) Lippe [NWL) [NRW) 

Fläche* 7,3 tkm 2 19,4 tkm 2 7,4 tkm 2 34, 1 tkm 2 

Einwo hner* 7,9 Mio. 5,7 Mi o. 4,5 Mi o. 18,1 Mio. 

Einwohner/ km 2 1.082 294 608 531 

Anzahl Bahnstationen** 296 279 200 775 

Länge Schienennetz** 1.385 km 1.737 km 805 km 3.927 km 

Elektrifi zieru ng sq uote 80,9% 50,8 % 57 ,8% 62,8 % 

Zugkilometer I Zkm )** 51,7Mio. 36.4 Mio. 28 ,3 Mi o. 116,4 Mio. 

Zkm-Ele ktrotriebzüg e* • 79,5 % 59,1 % 69,7 % 70,7 % 

Zk m-Di ese ltriebzü ge* • 20 ,5 % 40,9 % 30, 3% 29,3 % 

Zkm auf ÜLS** 15,2% 4.7% 11 ,9% 11 ,1 % 

Zkm / Einwohner 6,5 6,4 6,3 6,4 

Zkm/km 2 7.082 1.876 3.824 3.413 

Person enkilometer I Pkm )*** 5,2 Mrd . 2,3 Mrd. 3, 1 Mrd . 10,6 Mrd. 

* Que lle, IT- NRW, Stand 31.12.2022 '* Qu el le, KC ITF NRW, Stand 30.09.2023 ••• Quelle, KC ITF NRW, Stand 2019 

120 
Entwicklung Zugkilometer SPNV NRW 2013-2023 

116, 1 116,2 116,4 
115, 1 
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11✓ Zkm/Jahr[Mio.) 
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105 ::,V 102, 1 

100 
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• Im Jahr 2023 wurd e in NRW eine Verkehrsleistung von 

insgesamt etwa 116,4 Mio. Zkm durch die SPNV-Aufgaben­

träger bestellt. 

• Das SPNV-Angebot in NRW wurde leicht ausgebaut, 

Regionalexpress, Reg ionalbahn und S-Bahn verkehrten 

damit häufiger als zuvor. 

• Es ist eine Steigerung um ca. 0, 2 Mio. Zkm im Vergleich 

zum Vorjahr zu verzeichnen. 
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■ Neben den beiden Lini en RE34 und RE47 profitieren im 

Jahr 2023 die Reisenden von Mehrverkehren in den frühen 

Morgen- und späten Abendstunden, verbesserten Wochen­

endangeboten, der durchgehenden Verstetigung von Tak­

ten und neuen Angebotskonzepten . 

■ Einzelne Angebotsoptimierungen sind nachstehend auf­

geführt: 
0 Die Linie RB26 bedient im Nachtverkehr über Köln Messe/ 

Deutz hinaus den Flughafen Köln/Bonn. 
0 Mit der Leistungsausweitung der Lini e RB28 zwisc hen 

Düren und Euskirch en erhält di ese Verb indung ein en 

Stundentakt. 

Nahverkehr NRW > Organisation 



□ Auf der Linie RB38 zwischen Köln Messe/ Deutz und Bed­

burg kommt es zu einer Ausweitung im Spätverkehr als 

auch zu zwei zusätzlichen Fahrten pro Richtung montags 

bis freitags. 

□ Die RB77 verkehrt am Wochenende von Hildesheim über 

Löhne nicht mehr nach Bünde, sondern nach Herford. Hier 

besteht ein e Einbindung in den Taktknoten. 

□ Auf der Linie RB92 zwischen Olpe und Finnentrop kommt 

es zu einer Ausweitung im Spätve rkehr. Ferner werden täg­

lich zwei we itere Fahrten pro Richtung angeboten. 

□ Die Linie RB94 erfährt ebenfalls eine Ausweitung im 

Spätverkehr. 

□ Nach Abschluss vo n Baumaßnahmen bedient der 

RE6 [ RRXl nun wieder dauerhaft den Flughafen Köln/Bonn 

□ Die Linie RE18 wird zwischen Maastricht und Aachen zu 

einem Halbstundentakt ve rdi chtet. 

□ Auf der Linie RE82 zwischen Bielefeld und Altenbeken we r-

den die Taktlücken bis Altenbeken geschlossen. 

Di e tatsächl ich gefahrene Leistung liegt stets etwas un­

ter der bestellten L eist ung, da Ausfälle, Bau ste llen oder 

Streckenschäden den Verkehr beeinträchtigen können. 

Anteil der Zugkilometer je Eisenbahnverkehrsunternehmen im Jahr 2023 in NRW 

Das Jahr 2023 weist bei den Leistungsanteilen nach Zkm 

der Eisenbahnverkehrsu nternehmen in NRW ähnliche 

Werte ggü. dem Jahr 2022 auf. 

■ Den stärksten Zuwachs verzeichnet die Regiobahn durch 

die Übernahme des neu eingeführten RE47 auf. Die Leis­

tung entspricht über 500.000 Zkm und damit insgesamt 

einer Steigerung von 0,4 Prozentpunkten [ PP]. 

■ Die eurobahn erhält durch das Schließen der Taktlücken 

zwischen Horn-Bad Meinberg und Altenbeken rund 

135. 700 Zkm mehr ggü . dem Vorjahr. Dies führt zu einer 

0 
Umverteilung der Werte zugunsten der eurobahn um 

0, 1 PP. 

Nahverkehr NRW > Organisation 

Deutsche Bahn 52,0 % 
[ DB Reg io, Regi ona lverkehre Start, 

Kurhessenbahn, Arriva] 

National Express 17, 1 % 

eurobahn 13,5% 

/ 
/ Tran sdev 7,6 % 

[ NordWestBahn , RheinRuhrBahn, 
Trans Regio, S-Bahn Hannover] 

VIAS Rail 4, 1 % 

Regi obahn 1,8 % 

Hess ische Landesbahn 1,4 % 

Westfalen Bahn 1,3 % 

Ru rtalbahn 1,1 % 

SNCB 0,1 % 

Transdev erbringt ggü. 2022 etwa 0,3 PP mehr. 

Durch die Einführung der neuen Linie RE34 ab Dezem­

ber 2022 ist etwa 1 Mio. Zugkilometer im Regelfahrplan 

bei der DB dazugekommen. Zwar gibt es hier Mehrungen, 

jedoch sind die Prozentpunkte um 0,8 gesunken, da es bei 

anderen Eisenbahn ve rkehrsuntern ehmen im Gesamt­

verhältnis zu Mehrleistungen gekommen ist. 

Bei den restlichen Eisenbahnverkehrsunternehmen 

blieben die Prozentpunkte gegenüber dem letzten Jahr in 

etwa unverändert. 
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Änderungen in den SPNV- Netzen 

Betriebsaufnahmen 
Nach einem europaweiten Ausschreibungsverfahren vergeben die SPNV-Aufgabenträger über mehrere Jahre an die 
Eisenbahnverkehrsunternehmen die Verkehrsleistung für zusammengestellte Netze. Änderungen im Linienverlauf 

oder Fahrzeugmaterial bieten sich besonders nach Ablauf des Zeitraums an. Es kommt dann zu Betriebsaufnahmen 
im Rahmen von neuen Netzen oder zum Betreiberwechsel bei weitestgehend bekannten Netzen und Linien. 
Zum Fahrplanwechsel im Dezember 2022 begannen bei zwei Wettbewerbsnetzen neue Verkehrsverträge. Zum 
einen ist das Ruhr-Sieg-Netz mit seinen Linien RE16, RB46 und RB91 um einen Regionalexpress, die Linie RE34 
zwischen Dortmund und Siegen, erweitert worden. Zum anderen ist ein neuer Regionalexpress, die Linie RE47 zwischen 

Düsseldorf und Remscheid-Lennep, in Betrieb gegangen. 
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Linie RE4 7 

Düssel-Wu pper-Express Vertragslaufzeit: Dezember 2023- Dezember 2028 

Linie: RE47 [ Düsse ldorf- Rem sc heid-Lennep l 

EVU: Regiobahn 

Takt : Stundentakt 

Jährliche Betriebsleistung in NRW: 

rund 0,5 Millionen Zugkilometer. 

Seit Dezember 2022 verkehrt der RE47 auf 

der Strecke zw ischen Düsseldorf und Rem­

scheid-Lennep und ergänzt das Angebot der 

S-Bahn S1 in Verbindung mit der S-Bahn S7 

auf dem o. g. Abschnitt zwischen Düsseldorf und 

dem Bergischen Land . Mit dem neuen Düssel­

Wupper- Express ergibt sich eine Direktver­

bindung der Großstadt Remscheid mit ihrem 

Stadtteil Lenn ep an die Landeshauptstadt. Da­

mit entfällt der in der Vergangenheit notwen­

dige Umstieg zwischen S1 und S7 in Solingen 

Hbf. Des Weiteren profitieren die Reisenden aus 

dem innerstädtischen Bereich der Großstadt 

Solingen, da der RE47 auch die Stationen Solingen 

Mitte und Solingen-Grünewald bedient . Die 

Fahrten beginnen ab Remscheid-Lenn ep gegen 

halb fünf montags bis freitags, gegen halb sechs 

am Samstag und gegen halb sieben am Sonntag. 

Die letzten Fahrten an allen Tagen beginnen um 

22 .20 Uhr ab Remscheid-Lennep. Zum Einsatz 

kommen dieselbetriebene Integral S5D95 Fahr­

zeuge. Durch die neue Direktverbindung be­

trägt die Rei sezeit vo n Remscheid-Lennep nach 

Düsseldorf nur noch rund 50 Minuten . Dies er­

gibt eine Reisezeitverkürzung von zehn Minuten 

ggü . der vo rherigen Umsteigeve rbindung mit Sl 

und S7. 

Nahverkehr· NRW > Betriebsaufnahmen 



SPNV-Unternehmen NRW 2023 
Amsterdam~ 

Zevenaar 
@ i--------a..' 

,jmegen ,/ Arnhem Centraal CID 
Zeichenerklärung 

-=- Deutsc he Bahn (DB Reg ie, 
Kurh ess enba hn, Regionalve rke hre 
Start De utsc hla nd , Arriva 
Pe rso nenve rvo er Ned erl an d) 

0 e uroba hn 

-O• Hessi sc he Landesbahn 

.c,a Nat ional Express 

11()11 Vias Rail (R.A.T.H. Gruppe) 

0 We stfale nb a hn 

IIII Linienendpunk t 

Gren ze St aa t / Bundes land 

OLl'IH() Lini e ausse rh alb NR W 
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Ruhr-Sieg-Netz • Vertragslaufzeit: Februar 2022 / Dezember 2022- Dezember 2023 

• RE16 [ Essen - Hagen - IS-Letmathe- Iserlohn) 

• RE34 [ Dortmund-Witten - IS-Letmathe- Finnentrop-Siegen) 

• RB46 [Gelsenkirchen-Herne-Wanne-Eickel-Bochum) 

• RB91 [Hagen - Finnentrop-Siegen) 

• EVU: DB Regio, Hessische Landesbahn 

• Takt: Nahezu Stundentakt aller Linien [RE34 i. V. m. IC34) 

• Jährliche Betriebsleistung in NRW: rund 4 Millionen Zugkilometer, 

davon die neue Linie RE34 rund 1 Million Zugkilometer. 

Li nie RE34 in Siegen Hbf. 

Seit Dezember 2022 wird der RE34 neu auf der 

Strecke von Dortmund über Witten und lser­

lohn - Letmathe bis Siegen angeboten. Somit 

ergibt s ich durch den Dortmund-Siegerland­

Express eine Direktverbindung für Reisende 

im Nahverkehr von Dortmund nach Siegen. 

Die se r ersetzt auf dem Abschnitt lserlohn­

Letmathe -Siegen den bisherigen RE16. Durch 

Anschlüsse in lserlohn-Letmathe sowie Witten 

an den RE16 bleiben die Reiseketten Siegen -

Hagen und Siegen - Essen weiterhin erhalten. 

Zwischen lserlohn-Letmathe und Siegen bedient 

der RE34 weiterhin alle Halte des RE16, dieser 

verkehrt eingekürzt zwischen Essen und Iser­

lohn. Die durch das nicht mehr notwendige 

Kuppeln/ Flügeln von Zugteilen eingesparte 

Zeit führt zu einer Beschleunigung der Relation 

Essen/Hagen - Iserlohn in beiden Richtungen 

um etwa fünf Minuten. 

In Finnentrop bietet die Linie RE34 zudem An­

schlüsse an die RB92 von und nach Olpe, sodass 

die Reisezeit Olpe - Dortmund durch verbesserte 

Anschlüsse um 30 Minuten verkürzt wird . Fer­

ner muss nur noch einmal umgestiegen werden. 

Nahverkehr· NRW > Betriebsaufnahmen 

Die Anschlussbeziehungen in Siegen zum RE9 

nach Köln und Aachen sowie zum RE99 nach 

Frankfurt am Main werden weiterhin herge­

stellt. Auf der Linie RE34 werden von der DB die 

Fahrzeuge vom Typ Stadler Flirt 3XL eingesetzt. 

Von der Hessischen Landesbahn werden Lint 41 

eingesetzt. 

Alternierend fährt auf der Strecke die Linie IC34, 

welche mit Nahverkehrstickets zwischen Dort­

mund und Siegen mitbenutzt werden darf. 

Zwischen Hagen und Siegen wird durch einzelne 

zusätzliche Fahrten der RB91 mit Halt an allen 

Stationen das Angebot am Abend abgerundet . 

Hier werden Fahrzeuge mit dem Typ Flirt ange­

boten. 

Die Linie RB46 bleibt mit ihren Leistungsmerk­

malen im Status qua. Auch hier sind Fahrzeuge 

vom Typ Flirt im Einsatz. 

Ab Dezember 2023 wird das Netz aufgesplittet 

und die RE34 wird losgelöst vom Ruhr-Sieg­

Netz mit den Linien RE16, RB46 und RB91 neu 

ausgeschrieben. 
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SPNV NRW - Überblick 1m Ze itverlauf 

Wettbewerbsnetze 
Basis : Netzzuschnitte 2023 1 im Zeitverlauf kommt es zu Linienverlaufsänderungen in bestehenden Verträgen oder 

Änderungen bei der Zuordnung einzelner Linien]. Tabelle ist sortiert nach Vertragsbeginn. 

- - = Teilnetz Laufzeit Linie Linienweg EVU Zkm (mio/al 

- von bis in NRW 

Mittelrhei nBahn Dez 08 Dez 23 RB26 Köln - Koblenz- Mainz Tran s Regio 0,7 

RE3 Hamm -Ge lse nkirchen - Dü sse ldorf 
Maas- Rhe in- Lippe- Netz Dez 09 De z 26 eurobahn 3,4 

RE13 Hamm - Hage n - Düsse ldorf - Venlo I NLI 

Dez 09 Dez 28 RE10 Kleve- Dü sse ldorf 

Dez 09 RB31 Duisburg - Xanten 
N iers-Rhe in -Emsc her -Netz Transdev Rhein - Ruhr 3,4 

Dez 26 RE44 Moers- Dui sbu rg - Bottrop 
Dez 10 

RB36 Oberhausen - Du isburg -Ruhrort 

Ma in- La hn-Sieg -N etz Dez 10 Dez 25 RE99 Siegen -Gienen- Frank! urt a. M. Hessisc he Land esbahn 0,2 

Rhein-Sieg-Express IRSXI Dez 10 Dez 25 RE9 Aachen - Köln- Siegen DB Reg io 1,7 

Ru rtalbahn ISüdastl Dez 10 Dez 25 RB21 Düren- Heimbach Rurta lbahn 0,4 

RB51 Dortmund - Coesfeld -Gronau- Enschede I NLI 

Netz Westliches Mün sterland Dez 11 Dez 26 RB63 Mün ster-Coesfeld DB Reg io 2,9 

RB64 Münster-Gronau - Enschede ! NL] 

RE12 Köln -Gerols tei n - Trier 

RE22 Köln -Gerolstein - Trier 

RB24 Köln - Ka l i )- Gerol stein 1 
Köln er Diese lnetz Dez 13 Dez 33 DB Regio 4,0 

RB25 Köln - Marienh eide- Lüdenschei d 

R830 Bonn - Remag en - AhRBrück 

523 Bonn - Euskirchen - Bad Mün stereifel [ab Eu skirchen als RB 23] 

RE82 Bielefeld - Detmold - Altenbeken 

RB67 Bielefeld- Waren dorf - Münster 
DWL-Dieselnetz )Los Nord) Dez 13 Dez 25 eurobahn 2,3 

RB71 Biele feld- Rahden 

RB73 Bielefeld-Lemgo-Lüttfeld 

RB74 Bielefeld- PadeRBorn 

RB75 Bielefeld - Halle- Osnabrück 
DWL-Dieselnelz )Los Südl Dez 13 Dez 25 NordWe st Bah n 2,0 

RB84 PadeRBorn- Kreiensen 

RB85 Ottbergen -Göttingen 

RB90 Limburg - Altenk irchen - Au -Siegen 

RB91 Hagen-Siegen/ Iser lohn 

Eifel •Westerwald ·Sieg • Netz RB92 Finnentrop - Olp e 

)Los 21 
Dez 14 Dez 30 Hessische Land esbahn 1,3 

RB93 Betzdorf - Siegen- Bad Berleburg 

RB95 Dillen burg -S iege n 

RB96 Betzdorf - Haiger- Dillenburg 

RE2 Dü sseldorf - Esse n - Münster- Osna brück 
HaardAchse Dez 14 Dez 29 DB Reg io 5,3 

RE42 Mönchengladbach- Essen- Münster 

55 Dortmund-Hagen 
S5/S8-Vertrag Dez 14 Dez 29 DB Regio 3,3 

58 Hagen-Mönchengladbach 

Expresslinien Mittelland/ 
Dez. 15 Dez. 30 RE15 Münster- Rheine- Meppen - Emden Westfalen Bahn 0,6 

Emsland )Teillos Emsland) 

Expresslinien Mittelland/ RE60 Rheine- Hannover-Braunschweig 

Emsland )Teillos Mittelland) 
Dez. 15 Dez. 30 Westfalen Bahn 0,8 

RE70 Bi elefeld - Hannover - Braunschweig 

RE? Rheine - Münster- Hagen - Köln- Krefeld 
RE7/RB 48 Dez 15 Dez 30 National Express 5,0 

RB48 Bonn - Köln -So lingen- Wu ppertal·ObeRBarmen 
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Teilnetz Laufzeit L1n1e L1n1enweg EVU Zkm lm10/al 

b 
in NRW 

von Is 

Dez 15 RB43 Dortmund - Wanne-E ickel- Dorsten 

RB52 Dortmun d - Hagen- Lüdensc heid 
Sauerland- Netz 2 [Los 21 Dez 28 DB Regio 2,4 

Dez 16 RB53 Dortm un d -Sc hwerte- Ise rlohn 

RB54 Unna - Fröndenberg - Neuenrade 

RE 17 Hag en - WaRBurg - Kassel-Wilhelmshöhe 
Sauerland-Netz 2 [ Los 11 Dez 16 Dez 28 DB Regio 3,2 

RE 57 Dortmu nd - Bestwig-Winterb erg/Bri lon Stadt 

RE1B Osnabrück - Oldenburg-Wilhelmshaven 
Weser-Ems- Netz Dez 16 Dez 26 NordWestBahn 0,2 

RBSB Osnabrück- Oetmenhorst- Bremen 

1 RB34 Mönchengladbach- Dalhe im 
Erft-Schwalm - Netz Dez 17 Dez 29 

r RB39 
VIAS Rai l 0, 9 

Dü sse ldorf- Neuss- Bedburg 

RB94 Erndtebrück - Bad Laasphe- MaRBurg 
Nordwest-Hessen- Netz Dez 17 Dez 32 Kurhessen bahn 0,3 

RB97 Brilon - Korba ch- Marburg 

Südast der Erftbahn Dez 17 Dez 25 RB38 Köln Messe/Oeutz - Horrem- Bedburg DB Regio 0,6 

RE78 Bielefeld- Mind en - Nienburg 

RB61 Bielefeld - Osnabrück- Bad Bentheim- Hengelo I NL) 

Teutoburger-Wald - Netz Dez 17 Dez 32 RB65 Mün ster - Rheine eurobahn 5,3 

RB66 Mün ster-Osnab rück 

RB72 Paderborn - Detmold - Herford 

RBSO Dortmund - Lünen - Mün ster 

RB59 Dortmund - Unna- Soest 
Heilweg-N etz Dez 18 Dez 30 eurobahn 5,9 

RB69 Münster-Hamm-Bielefeld 

RBB9 Münster- Hamm - Paderborn -Warburg 

Maastricht-Aache n-Express Dez 18 Dez 31 REIB Aach en - Heerlen - Maastricht ( NL] Arriva 0,2 

RB 27 Dez 19 Dez 26 RB27 Mön cheng ladbach- Köln - Bonn-Beuel- Koblenz DB Regio 1,6 

RE 8 / RB 33 [ Los 11 Dez 19 Dez 34 RES [ Kaldenkirchen-l Mönchengladbach - Köln - Bonn-Beue l - Koblenz DB Regio 1,3 

Juni 19 RES IRRXJ Koblenz- Bonn- Köln - Düsseldorf-Wesel 

RRX-Vorlaufbetrieb [Los 21 Dez 33 Köln/Bonn Flughafen - Köln- Düsseldorf- Dortmund - Hamm - National Express 6, 1 
Dez 19 RE6 IRRXJ 

Bielefeld-Mind en 

RE8/RB33[Los2) Dez 20 Dez 34 RB33 Aachen - Lindern-Heinsberg/ Mönchengladbach-Duisburg - Essen DB Regio 2,0 

RRX-Vorlaufbetrieb [Los 3) Dez 20 Dez 33 RE4 Aachen - Mönc hengladbach - Düsseldorf- Hagen - Dortmund Nation al Express 2,4 

528 Dez 20 Dez 26 528 Wuppertal- Mettmann - Düsseldorf - Neuss - Kaarst Regiobahn 1,6 

Herzogenrath - Alsdorf-Annapark -Stolberg Hbf 

die euregiobahn [RB 201 Dez 21 Dez 25 RB20 
Stolberg Hbf - Langerwehe- Düren 

DB Regio 1,5 
Stolberg Hbl -Stolberg -Altstadt [- Stolberg - Breinigl 

Herzogenrath-Aachen Hbf - Stolberg Hbf 

Dieselnetz Niedersac hsen Bünde- Löhne- Hameln - Hildesheim (bis Dez. 20231 Regionalverkehre Star t 
Dez 21 Dez 29 RB77 0,4 

Mitte Herford - Löhne- Hameln - Hildesheim !ab Dez. 20231 Deutschland 

Eifel - Bördebahn Dez 21 Dez 25 RB28 Düren -Zülpich- Euskirchen Ru rtalbahn 0,3 

Emscher-M ün sterland-Netz Dez 21 Dez 28 RE14 Essen-Steele- Dorsten - Borken / Coesfeld Tran sdev Rh ei n-Ruh r 1,5 

Rurtalbahn [Nordast) Dez 21 Dez 25 RB21 Linnich - Jü l ieh - Düren Rurtalbah n 0,5 

S-Bahn Rh ein -Ruhr 51 Solingen- Dü sseldorf - Duisburg - Essen - Dortmund 

[Teiln etz Al 
Dez 21 Dez 31 DB Regio 4,9 

54 Dortmund -Lütgendortmund- Unna 

Düssel-Wupper- Express Dez 22 Dez 28 RE47 Düsseldorf -Solingen - Remscheid-Lennep Regiobahn 0,5 

Niederrheinnetz RE19 Düsseldorf - Duisburg - Wesel-Arnhem [NL)/ Bocholt 

[ Notmaßnahme 1 
Feb 22 Dez 23 VIAS Rail 2,4 

RB35 Gelsenkirchen - Duisburg - Mönchengladbach 

RE 1 IRRXJ Aachen - Köln - Dü sseldorf - Dortmund - Hamm 

R RX-Vorlaufbe trieb 
Feb 22 Dez 23 Natio nal Express 6,2 

[Teilnetz 11 [Notmaßnahme) RE11 
IRRXJ 

Düsseldorf - Dortmund - Hamm - Paderborn - Kasse l-Wilhelm shöhe 

Nahverkehr NRW > Wettbewerbsnetze 15 



' Teilnetz laufze,t Lm,e l1n1enweg EVU Zkm (m,o/a) 

von b,s 

RE16 Essen - Hagen-Siegen/ Ise rloh n 

Ruh r-Sieg- Netz Feb 22 RB46 Bochum - Ge lsenkirchen 

[N otmaßnahme) 
Dez 23 DB Reg in 4,0 

RB91 Hagen -Siegen / Ise rlohn 

Dez 22 RE34 Dortmund - Witten - Finnentrop -Siegen 

S7 [Der Müngstene r) 
Feb 22 Dez 23 57 Wupper tal - Remscheid-Solingen VIAS Rai l 1,5 

[Notmaßnahme) 

51 Minden- Wunstorf- Hannover- Haste 
S-Bahn Hannover Juni 22 Dez 34 Tran sdev Ha nnover 0,8 

55 Paderborn - Hame ln- Hannover - H Flughafen 

RE49 Wese l - Oberhause n - Esse n - Wu ppertal 

RB32 Dortmund - Gelse nki rchen - Du isburg 

RB40 Essen - Bochum- Hagen 

S-Bahn Rhein -Ruhr 
Feb 22 Dez 23 

[Teilnetz BI [Notmaßnahme) 
52 Dortmund - Herne- Recklinghau sen/ Essen DB Regin 7,2 

53 Oberhausen - Essen - Hat tingen 

59 
Hagen- Wuppertal- Essen -Gladbeck-West - Recklinghausen/ 
Ha lte rn am See 

Betriebsaufnahmen 2023 

RE19 Dü sse ldorf - Duisburg - Wese l - Arnh em [NL) / Bocholt 
Niederrhe innetz Dez 23 Dez 35 VIAS Rail 2,4 

RB35 Ge lse nkirchen - Dui sburg- Möncheng ladbach 

RB 37 Dez 23 Dez 24 RB37 Krefeld - Neuss TRI Train Rental 0,4 

RE 34 Dez 23 Dez 26 RE34 Dortmund -Siegen DB Reg ,o 1,1 

RE 62- Ems-Werre-Express Dez 23 Dez 30 RE62 Rheine - Osnabrück- Löhne DB Regin 0,3 

RE1 IRRXI Aachen - Köln - Düsseldorf- Do rtmund- Hamm 

RRX-Vorlaufbetr ieb 
Dez 23 Dez 33 

[Teil netz 1) RE11 Nati ona l Express 6,5 

(RRXl 
Dü sse ldorf - Dortmund - Hamm - Paderborn - Kassel -Wilh elmshö he 

RE16 Essen - Hagen-Iserlohn 

Ruhr-Sieg- Netz Dez 23 Dez 34 RB46 Bochum- Gelsenkirchen VIAS Rail 2,5 

RB91 Hagen- Siegen/ Iserlohn 

S7 [Der Müngstener) Dez 23 Dez 28 57 Wuppertal- Remscheid -Sol ingen Transdev Rhein-Ruhr 1,4 

56 Essen- Düsseldorf- Langenfeld- Köln- Köln-Worringen 

510 Köln- Nippes- Köln - Köln- Dellbrü ck 

511 
Dü sseldorf Flughafe n Terminal-Düsseldorf -
Neuss- Köln - Berg isc h Gladbach 

512 Horrem / Sindorf - Köln -Sieg burg/Bonn- Henn ef -Au [Sieg) 
S-Bahn Köln Stufe 1 Dez 23 Dez 32 DB Regio 12,3 

513 Troisdorf - Bonn Oberkassel [vsl. ab 12/2028) 

519 
[Aachen Hbf-) Düren - Köln - Flughafen Köln/Bonn -Siegburg/ 
Bonn-Au [Sieg) 

538 Bedburg - Horrem- Köln Messe/Deutz {vsl. ab 12/2029) 

568 Langenfeld - Oüsseldorf - Wupper tal-Vohwin kel 

RE41 Bochum - Rec klinghausen - Haltern am See 

RE49 Wesel-Oberhausen- Essen-Wuppertal 

RB32 Dortmund-Gelsenkirchen- Du isburg 

S-Bahn Rhein-Ruhr RB40 Essen- Bochum - Hagen 

[Teilnetz BI 
Dez 23 Dez 28 DB Regio 7,6 

52 Dortmund- Herne- Recklinghausen/ Essen 

53 Oberhausen- Essen - Hattingen 

59 
Hagen - Wuppertal- Essen- Gladbeck-West- Rec klinghausen / 
Haltern am See 
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·Teilnetz Laufzeit L~nie Lo~oenweg . : . . . EVU . - - :ce . : ~k,;,lmoo/a~ 

Betriebsaufnahmen 2024 

keine 

Betriebsaufnahmen 2025 

Herzogenrath -Alsdo rf -Annapark- Stolberg Hbf 

Stolberg Hbf - Lang erwehe- Düren 
die euregiobahn (RB 201 Dez 25 Dez 27 RB20 noch unbekannt 1,7 

Stolberg Hbf-Stolberg -Alt stadt (-Stolberg-Bre inig l 

Herzogenrath-Aac hen Hbf - Stolberg Hbf 

Main - Lahn-Sieg- Netz Dez 25 Dez 38 RE99 Siegen- Gienen - Frankfurt a. M. Hessische Landesbahn 0,2 

RB21 Heimbach-Düren 

Netz Düren Dez 25 Dez 28 RB21 Linnich -Jülich - Dü ren noch unbekannt 1,5 

RB28 Düren- Zülpich - Euskirchen 

RE82 Bielefeld- Detmold - Altenbeken 

RB67 Bielefeld-Warendorf- Mü nster 
OWL-D,eselnetz (Los Nord( Dez 25 Dez 27 eurobahn 2,3 

RB71 Bielefeld- Rahden 

RB73 Bielefeld- Lemgo-Lüttfeld 

RB74 Bielefeld- Pad erborn 

noch un - RB75 Bielefeld- Halle-Osnabrüc k 
OWL- Di eselnetz (Los Süd ( Dez 25 noch unbekann t 2,0 

be kannt RB84 Paderborn - Kreien se n 

RB85 Ottbergen -Götting en 

Rhein-Sieg-Exp ress (RSXI Dez 25 Dez 30 RE9 Aachen- Köln- Siegen noch unbekannt 1,7 

Südast der Erftbahn Dez 25 Dez 30 RB38 Köln Messe/De utz- Horrem- Bedburg noch unbekannt 0,6 

Hamm Hauptbahnhof m it Bahnhofsge bäud e 

Nahverk ehr NRW > Wettbewerbsnetze 17 
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Pünktl ichke it , Zuver läss igkeit und Ausfäl le 

Definitionen 
Um die Betriebsqualität landesweit ermitteln und visualisieren zu können, werde n Daten zu r Pünktlichkeit und Zuver­
lässigkeit herangezogen und ausgewertet. 

Pünktlichkeit 
Die Pünktlichkeitsquote gibt den Anteil der pünktlichen so­

wie der innerhalb einer Toleranzzeit verspäteten Fahrten 
einer Linie an . Die Messung der Pünktlichkeit erfolgt an 

vertraglich festgelegten Messpunkten entlang des Linien­
verlaufs. Im Qualitätsbericht SPNV NRW gilt eine Fahrt ab 
einer Verspätung größer 3:59 Minuten als unpünktlich. 
Unberücksichtigt bleiben die ggf. zwischen Auftraggeber 

und EVU vertraglich vereinbarten Ausnahmen und Toleranz­
zeiten, welche auch zur Ermittlung von Vertragsstrafen 

[ Pönalen l dienen . Ausgefallene Züge haben keinen Ein­

fluss auf die Pünktlichkeitsstatistik, da diese als eigenes 

Bewertungskriterium erhoben werden. 

Zuverlässigkeit 
Die Zuverlässigkeitsquote wird gebildet aus den zu erbrin­

genden Fahrten abzüglich der nicht vorhersehbaren Aus­

fällen von Fahrten. 

Pend ler innen an einem Bahnhof 

Be\riebsqualitat > Definitionen 

Ausfälle 
Bei Ausfällen wird zwischen nicht vorhersehbaren und vor­

hersehbaren Ausfällen unterschieden: 

Nicht vorhersehbare Ausfälle 
Diese treten meist kurzfristig auf, sodass die Einschrän­

kungen nur bedingt kompensiert werden können. Ursa­
chen können z. B. sein: extreme Witterungsverhältnisse, 

Schäden an der Infrastruktur/ am Fahrzeug, mangelhafte 

Fahrzeugbereitstellung/ Personaldisposition durch das 

EVU oder polizei liehe Ermittlungen/ Personenunfälle. 

Vorhersehbare Ausfälle 
Dies sind im Vorfeld bekannte Ausfälle durch Baumaßnah­

men [z. B. Arbeiten an Gleisen, Weichen, Oberleitungen, 

Stellwerken , Bahnhöfen]. 

Sie werden separat erfasst, da sie in der Regel frühzei­

tig kommuniziert und durch Ersatzkonzepte [Ersatzzüge/ 
Schienenersatzverkehre I kompensiert werden und dem 

Reisenden eine Weiterfahrt möglich ist. 
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Pün ktl ich keitsq u ote n 

Pü n kt lieh keit 
Die Pünktlichkeit ist ein wichtiges Kriterium für die Bewertung der Qualität im landesweiten SPNV. Sie gibt den Anteil der 
pünktlichen sowie der innerhalb einer Toleranzzeit verspäteten Fahrten einer Linie an. Hierbei gilt eine Fahrt ab einer 
Verspätung größer 3:59 Minuten als unpünktlich. Eine Übersicht aller Linien befindet sich auf den Seiten 26/27. 

SPNV gesamt : Entwicklung der durchschnittlichen Pünktlichkeitsquote 

90 % 
84,8% 

86,8% 

'--
80% 

70 % 
201 9 2020 

Die Pünktlichkeit über alle Lini en in NRW hat sich in ihrer 

Entwicklung ers tm alig se it drei Jahren auf niedrigem Ni­

veau stabilisiert. Sie ist in ihrer Entwicklung von 77,9% im 
Jahr 2022 um ca . 0, 2 PP auf 78, 1 % im Jahr 2023 gestieg en. 
Die Regionalex press lini en befind en sich unterhalb de s 

Durch sc hnitt swertes aller Lini en in NRW im Jahr 2023 . 

Dies begründet sic h in den meist langen Linienwegen wie 

auch den Knotenpunkten, welche sie in den Ballungsräu ­
men durchfahren und störa nfällig er si nd. 

84,2 % 

~...,7ltll,9-o/4-o ----7-8,1 % 

2021 2022 2023 

Di e Werte der S-Bahnen und die Reg ionalbahnen befinden 
sich über dem land eswe iten Durchschnittswert. 

Di e bes ten Pünktli chkeit swe rte landesweit haben di e 
Lini en RB54 mit 98,0%, RB96 mit 96,3% und 54 mit 97,7% . 

Lini en mit guten Pünktlichkeit swerten verkehren meist auf 

separater Infrastruktur und ste hen dadurch nicht in Wech­

selwirkung mit anderen Lini en bzw. mit betrieblichen Ein­

sc hränkungen oder Verspätungen . 

Regionalexpress: Entwicklu ng der durchschnitt l ichen Pünktl ichke itsq uote 

90 % 

84,3% 

80 % 

70 % 
2019 2020 

Be i den Regionalexpress linien ste igen die Pünktlichkeits­

werte von 71 % im Jahr 2022 um 1 PP auf 72% im Jahr 2023 
und es ist erstmalig se it 2020 ein Aufschwung zu verzeich­
nen. 

Die Linien RE5 [ RRX], RE2 , RE7, RE42 und RE49 weisen in 

ihrer Produktkla sse die niedrig sten Pünktlichkeitsquoten auf. 

Die Verspätung sursac hen bei der Linie RE5 [ RRX) basie­

ren zu einem hoh en Anteil auf engen Zugfolgen auf den 
Mischverkehrsstrec ken, lnfras trukturverschleiß und Bau­

arbeiten. Vor allem di e RRX-Bau stelle im Raum Lever­

kusen zwis chen Köln und Dü sse ldorf mit Umle itung über 
Opladen führte 2023 zu Pünktli chkeitse inbrüchen . 
Der RE2 in betri ebli cher Verb indung mit dem RE42 ver-
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72,0 % 

2021 2022 2023 

kehrt generell auf se hr ho ch ausgelasteten Strecken­
abschnitten, hinzu komm en vermehrt Fahrzeugstörungen . 
Bei der Lini e RE7 könn en unter anderem Verspätungen an 

den Endbahnhöfen aufgrund recht kurzer Wendezeiten von 

ca . ze hn bi s 15 Minuten an den Endbahnhöfen nicht aus­

reichend abgebaut werd en. Dadurch wird die Verspätung 

in die Nachfolg efahrt, insbesondere am Standort Krefeld, 

übertragen. 

Weg en Bauarbeiten auf der Strecke Oberhausen - Emme­

rich weist di e Linie RE49 geringe Pünktlichkeitswerte auf. 

Di e besten Pünktlichkeitswerte in der Produktklasse er­
halten di e Linien RE17 mit 87 ,7%, RE22 mit 87,2% und 
RE47 mit 82,3%. 
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C) Marode Infrastruktur und Bauarbeiten führten auch 2023 gehäuft 
zu Verspätungen. 

Regionalbahn: Entwicklung der durchschnittlichen Pünktlichkeitsq uote 

90 % 86,2% 
88,5% ---

80% 

70 % 
2019 2020 

Bei den Regionalbahnlinien steigen die Pünktlichkeitswerte 

geringfügig von 81 % im Jahr 2022 um 0,3 PP auf 81,3% im 
Jahr 2023 an . Somit ist erstmalig seit 2020 auch hier ein 

Aufschwung im Jahr 2023 zu verzeichnen. 

Die Linien RB26, RB34, RB48 und RB69 weisen die nied­

rigste Pünktlichkeitsquote in ihrer Produktkategorie auf. 

Bei der Linie RB26 fällt der überlastete Schienenweg 

[ ÜLS l am Linken Rhein schwer ins Gewicht hinsichtlich 

der negativen Pünktlichkeitswerte. 

Bei der Linie RB34 sind kurze Wendezeit von ca. 5 Minu ­

ten an an beiden Endpunkten eine der Hauptursachen der 

Verspätungen. Ferner kommt es zwischen Rheydt Hbf und 

Mönchengladbach Hbf regelmäßig zu Engpässen durch 
· Umleiterverkehre. 

86,8% 

~ .... 111t:,,0_
0

1._o -----81-,,3 % 

20 21 2022 2023 

Die Linie RB48 verzeichnet eine hohe Anzahl von infra­

strukturellen und weiteren externen Störungen. Primäre 
Ursachen sind hier Zugfolgekonflikte auf der Strecke des 

Linken Rhein s und der Wupper-Achse . 

Bei der Linie RB69 gibt es häufig Störungen durch andere 
EVU im Rahmen von Umleiterverkehren. Zusätzlich müs­

sen verspätete Fernverkehrsfahrten auf der Hauptstrecke 

Richtung Hannover/ Berlin vorgelassen werden, weshalb 

die RB69 unvorhergeseh ene Überholungen abwarten 

muss. 

Die besten Pünktlichkeitswerte in der Produktklasse er­

halten die Linien RB23 mit 95,9%, RB54 mit 98,0% und 
RB96 mit 96,3%. 

S- Bahn: Entwicklung der durchschnittlichen Pünktlichkeitsquote 

90 % 

80% 

70 % 
2019 2020 

Anders als in den Produktgruppen RE und RB ist bei den 

S-Bahnen weiterhin eine Verschlechterung der Pünktlich­

keitswerte von 81,7% im Jahr 2022 um 2,4 PP auf 79,3% im 

Jahr 2023 zu verzeichnen. 

Die zwei Linien 59 und 528 erhalten die schlechtesten 

Werte innerhalb ihrer Produktkategorie. 

Auf der Linie 59 ist die Infrastruktur im Rahmen des 

Wied eraufbaus der Flutschäden aus 2021 modernisi ert 

worden. Dies macht sich in verbesserten Pünktlichkeits-

Belr1ebsqual1tat > Pünktlichkeit 

81,7 % 79,3% -
2021 20 22 2023 

werten gegenüber dem Vorjahr bemerkbar. Mit 90,9% liegt 

die Pünktli chkeitsquote allerdings weiterhin unter den 

Werten vergleichbarer 5-Bahn-Linien . 

Die 528 hat meist Pünktlichkeitsprobleme im Bereich der 

Netzeinbindung auf die verkehrlich dichte Wupper-Achse. 

Die Linien mit den besten Pünktlichkeitsquoten sind 53 mit 

84,0%, 54 mit 97,7% und 57 mit 93,6%. Diese Linien weisen 

einen meist reibungslosen Fahrtverlauf vor. 
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Vorhersehbare un d nicht vo rhe rse hbare Ausfä lle 

Zuverlässigkeit und Ausfälle 
Ein weiteres Kriterium für die Bewertung der Qualität im landesweiten SPNV ist die Zuverlässigkeit. Bei dem Krite­
rium Zuverlässigkeit wird der Anteil der nicht vorhersehbaren Ausfälle ins Verhältnis zu den Soll-Fahrten gesetzt. 
Unterschieden wird in der Statistik zwischen vorhersehbaren und nicht vorhersehbaren Ausfällen. Eine Übersicht 
aller Linien befindet sich auf den Seiten 26/27. 

Ausgefal lene Zkm in Mi o. (So l l -Angebot in NRW 2023 insgesamt: ca. 116,4 Mio. Zkm) 
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■ vorh ersehbare Zugau sfälle 

16,3 

202 1 2022 2023 

■ nicht vorh ersehbare Zugau sfälle 

C) Eine weiterhin sehr hohe Anzahl von Baustellen führt 2023 zu einer 
gestiegenen Anzahl an vorhersehbaren Zugausfällen. 

Di e ausgefallenen Zkm sind im Jahr 2023 gegenüber den 

Vorj ahren in Summe weiter auf 16,3 Mio. Zkm gesti ege n. 

Di e vo rhersehbaren und nicht vo rh erse hbaren Au sfälle 

haben s ich beid e erhöht. Hohe Werte der nicht vorh erse h­

baren Ausfälle sind durch hohe Krankenstände und Streiks 

sowi e störungsanfällige Infra struktur gegenüber dem 

Jahr 2022 von 5,4 Mio . Zkm auf 6,9 Mio. Zkm im Jahr 2023 

weiter gestieg en. Noch nie waren di e nicht vorhersehba­

ren Zugausfälle so hoch. Eben so s ind die vorherse hbare n 

Zugausfälle gege nüb er dem Jahr 2022 vo n 6,5 Mio. Zkm 

auf 9,4 Mio . Zkm im Jahr 2023 weiter gestiegen: di e Bautä­

tigkeit am Schi enennetz in NRW bleibt unverändert hoch . 

Vorherseh bare Au sfä lle: 

Na chfolgend werden die bed eutend sten Entwicklung s­

trend s einzelner Lini en dargeleg t, welche Aufschlu ss auf 

di e Ausfallursachen geben. Der Anteil der vorhersehba­

ren Ausfälle ist gegenüber dem letzten Jahr von 5,8% um 

durchsc hnittlich 2,3 PP auf 8, 1 % gestiegen. Die höch sten 

Au sfallquoten sind bei den Lini en RE1 (RRX). RE6 (RRX]/ 
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RB67 / RB69, RE9, RE11, RE12, RE22, RB25, RB48, RB40, 

RB46 und S6 zu verzeichnen. Im Februar und März 2023 

hat es Totalsperrungen zw isc hen Düren und Esc hwe iler 

bzw. Aa chen und Langerwehe aufgrund vo n Brü ckenbau­

arbeiten gegeben, welch e zu Au sfä llen auf den Linien RE1 

[ RRX l [ Au sfallquote 7,0% l und RE9 [ Ausfallquote 3,8% l 
geführt haben. 

Ende des Jahres 2023 konnte die Linie RE6 [ RRX] baustel­

lenbedingt in Gütersloh Hbf und richtung sbezoge n in Oelde 

nicht halten. Die Linien RB67 und RB69 s ind zwischen 

Bielefeld Hbf und Rheda-Wi edenbrück aufgrund der Bau­

maßnahme ausgefallen. Die Au sfallquote bei der Linie RE6 

[RRX] ist bei 9,1%, der Lini e RB67 bei 3,8% und der Linie 

RB69 bei 3,3% hinterlegt . 

Die Lini e RE11 [ RRX] weist eine Ausfallquote von 8,8% auf. 

Seit Deze mber 2023 ist aufgrund von Perso nalmangel ein 

Notkonze pt in Betrieb. Nur der Abschnitt zwischen Hamm 

[ Westf.] Hbf und Kassel-Wilhelmshöhe wird weiterhin 

planmäßig bedient. 
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Entwicklung der durchschnittlichen Zuverlässigkeitsquote in % 
Es wird über al le Zuverlässigkeitsquoten der in NRW verkehrenden Linien 
ein Mittelwert gebildet. Es erfolgt keine Gewichtung auf Basis von Zugkilo­

metern. 
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Die Linie RE12 ist auf dem Abschnitt zwischen Euskirchen und 
Kall im Zeitraum zwischen dem 09.01.23 und 10.02.23 

komplett ausgefallen und hat eine Ausfallquote von 19,4%. 
Die Sperrung hat es aufgrund von Arbeiten an den Leit­
und Sicherungstechnik-Anlagen sowie Brückenarbeiten 

gegeben. 
Durch einen Neubau der Strecke ist nach dem Hochwasser­

schaden aus 2021 die Linie RE22 teilreaktiviert und eine 

Fahrt von Köln bis Kall in die Eifel mit dem Zug wieder 

möglich. Die Ausfallquote liegt bei 9,2%. 
Auf der Linie RB25 gab es Streckensperrungen aufgrund 

von Brücken- und Bahnsteigarbeiten. Unter anderem die 

Sperrungen zwischen Rösrath und Engelskirchen sowie 

Overath und Dieringhausen führten zu einem Ausfall von 

34,4% der beste llten Lei stung . 
Weniger Ausfälle sind im Jahre 2023 auf den Linien RB40 

[Essen-Hagen) mit einer Ausfallquote von 3,4% und RB46 

[Gelsen kirchen-Bochum) mit einer Ausfallquote von 8,9% 

auf dem Ast nach Hagen zu verzeichnen. Davor ist auf den 

besagten Streckenabschnitten eine rege Baustellentätig­
keit der Anla ss zu vorhersehbaren Ausfällen gewesen. 

Die Linie RB48 ist von Januar bis Mitte Februar zwischen 

Betriebsqualität > Zuverlässigkeit und Ausfälle 

■ Zuverlä ss igkeitsquote in % 

2022 2023 

Köln und Bonn ausgefallen. Die Ausfallquote li egt hier 

bei 13,4%. Gründe sind Arbeiten am ESTW Köln wie auch 

In sta ndsetzungsarbeiten an Brücken im Bereich Köln Süd/ 

Eifeltor. Auf dem Nordast der Linie ist es im Oktober und 
November 2023 zu weiteren Ausfällen und Teilausfällen 
zwischen Wuppertal und Köln Messe/Deutz gekommen. 

Wegen des RRX-Ausbaus zwischen Köln-Mülheim und 

Dü sse ldorf ist es bis August 2023 zu einem komplet­

ten Au sfa ll der Linie Sb zwischen der Station Langen­
feld [Rheinland) und der Station Leverkusen-Chempark 

gekommen. Während der Sperrung auf der Sb werden 

von der DB Busse als Schienenersatzverkehr einge­

setz t. Aufgrund eines durch Starkregen hervorgerufe­
nen Hangrutsches bei Essen-Kettwig kam es zusätzlich 

zu weiteren Ausfällen. Die Ausfallquote li egt bei der 
Linie Sb bei 34,9%. 

Di e Linie S68 ist im Jahr 2023 nahezu komplett wegen Per­

sonalmangel ausgefallen . 

Auch auf der RB97 im Sauerland kam es aufgrund von 

Personalmangel zu dauerhaften Angebotseinschränkun­
gen, insgesamt 4,7% des vorgesehenen Leistung svolu­

mens konnten nicht erbracht werden. 
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Nicht vorhersehbare Ausfälle 
Nac hfolg end werd en di e bedeutendsten Entw icklung s­

trends ein ze ln er Lini en darg elegt, welch e Aufsc hlu ss auf 

di e Ausfallursac hen geben. Di e Linien mit den höc hsten 

Ausfallqu oten sind RES, RES 2, RB 32 , RB 36 , RB9 2 und 53 . 

Aufgrund vo n Perso nalausfall s ind Fahrten der Lini e 

RE S auf der Strec ke zw isc hen Mönch engladbac h und 

Köln/ Koblenz für ca. fünf Wo chen in den Sommermon aten 

Augu st und Se ptember ausgefallen. Da s entspri cht ein er 

Au sfallquote von 3,5%. 

Auf der Lini e RE49 sind die Flutschäden aus 2021 behoben. 

Zwar gibt es hier weniger Au sfälle als noch im letzten Jahr. 

Durch den Person alausfall ist aber auch hier di e Au sfall ­

quote noch hoch und li egt bei 19,3%. 

Au ch die Lini e RES2 hat mit ex trem en Perso nalausfall ab 

September 2023 zu kämpfen. Au s di ese m Grund hat es im 

Deze mber 2023 einen redu zierten Fahrplan gegeben. Di e 

Au sfallquote li egt hier bei 11 ,4%. Parallel laufende Verkehre, 

w ie u.a . di e RB 73, sollten dadurch stabili siert we rd en. 

Di e Lini e RB32 hat si ch geg enüber dem Vorj ahr verbesse rt. 

Hi er w urd e der Personalstock weiter aufgefüllt und es ist 

zu wenig er Au sfällen als noch in 2022 ge komm en. Di ese 

Lini e ist auch als Ergänzung zur teils ausgefallenen Lini e 

52 gefahren . Die Ausfallquote hat einen Wert von 7,0%. 

Di e Lini en RB36 mit ein er Ausfallquote von 14,5%, RB92 

mit einer Au sfallquote von 6,6% und 53 mit ein er Au sfall­
quote von 22,5% haben durch einen hohen spon ta nen Per ­

son alausfall sowi e Streiks m ehr Au sfä lle gege nüber dem 

Vorj ahr zu verzeichnen. 

Der hohe Personalausfall durch Krankheit, mehrere Streiktage sowie 
wiederkehrende Störungen der Infrastruktur führten 2023 zu einer 
geringeren Zuverlässigkeitsquote. 

Ursachen kurzfristiger Ausfä l le 
In sbeso nd ere bei den ni cht vorh ersehbaren, also ku rzfri s­

tig auftretend en Au sfällen, ist eine steig end e Tend enz in 

den letzten Jahren zu erkennen. Aufgrund di ese r Steig e­
rung ist di e An alyse der Ursac hen für di ese Au sfä lle vo n 

hoh em Interesse. Erstmalig w urd e für NRW ein nahez u 

vollum fä ngli cher Überbli ck über da s Gesamtj ahr 2023 und 

alle Lini en erstellt , ind em ni cht vorherse hbare Au sfälle 

aufgrund ihrer Ursac hen kategori siert werd en. Di e Erfa s­

sung erfolgt dabei wi e gewohnt kilometerg enau und wird 

auch in das Verh ältni s zum ursprünglich be stellten sowi e 

dem planbar/vorh erse hbar au sgefallenen Lei stung svolu­

m en gesetzt. 

Di e Aufsc hlü sse lung der nicht vorhersehbaren Au sfäll e 

in Störkategori en erfolgt auf Basis von Liefernachweise n 

der Ei se nbahnverkehrsuntern ehmen. Jed en Monat mü s­
se n die betreibend en Untern ehmen den Aufg abenträgern 

Mitteilung über die erbrac hte Leistung geben. Dabei wird 

in der Regel Jeder Au sfall mit ein em von vielen m ögli chen 
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Störung sgründ en gekennzeichn et . Durch Einordnung der 

Störung sgründe bzw. der dadurch co dierten ausgefal lenen 
Zkm in sieben th emati sch e Clu ster läss t sich bereit s er ­

kenn en, in we lchen Bereichen Handlung sbedarf besteht. 

Beispi ele für Stö rungskategorien sind auf der rechte n Se ite 

aufge li stet . 

Um noc h mehr Au ssagekraft zu erm ögli chen, w urd e das 

Vorg ehen nac hträglich eb enfalls auf das Jahr 201 9 über ­

tragen. Di ese r nachträgliche Rü ckbli ck fünf Jahre in di e 
Verg ang enheit bas iert auf ein er Au swer t ung der Daten 

von in sgesa mt 73 Linien. Da die Vergleichbarkeit aufgrund 

der untersc hiedlichen Anzahl au swertb arer Lini en in ab­

soluten Zahlen nur bedingt sinnvoll ist, wird eine anteilig e 

Detailbetra chtung auf Basi s proz entualer Veränd erung en 

durchg eführt. Im Allgemein en kann j edoch festg ehalten 
werd en, dass die Anzahl von nicht vorh erse hbar ausgefal ­

lenen Zkm von 2019 bis 20 23 in Summe üb er alle Lini en 
vo n 2,5 Mi o. Zkm um über vier Million en Zkm auf 6,9 Mio. 

Zkm ang es ti egen ist. 
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Vergleich 2019 - 2023 
Die auffä llig ste Veränderung ist eindeutig der stark ge­
st iegene Anteil der aufgrund von fehlendem Personal aus­

gefallenen Leistung [47, 3%1. Während 2019 noch deutlich 

weniger als ein Drittel aller kurzfristig ausgefallenen Zug­

kilom eter aufgru nd von Perso nalmangel entfallen sind, 

war es 2023 bereits knapp jeder zwe ite ausgefallene Zkm. 

Dies bes tätigt die intens ivierten Bemühungen zur landes ­

weiten Fachkräfte-Akqui se , zu denen auf Seite 28 und 29 

berichtet wird. 

Der stark gestiegene Anteil der personalbedingten Au sfälle 

führt parallel zumeist zu einer anteiligen Redu zierung der 

übrigen Störungsgrü nde. Ledigli ch das Themenclu ster 

„Sonstiges" weist ebenfa lls ein en deutlichen Anstieg auf 

11,5% auf. Dies ist auf die drei Warnstreiks der Eisenbahn­
und Verkehrsgewerksc haft im Frühjahr 2023 sowie die ers­

ten beiden Warnstre iks der Gewerkschaft Deutscher Loko­

motivführer im November/ Dezember 2023 [ 2024 folgten 
insgesamt vier weitere Streiks) zurückzu führen. 

Ausg efallene Zkm aufgrund von lnfrastrukt urst örungen 
und vermehrt auch aufgrund von nicht besetzten Stellwer­

ken sind anteilig in etwa gleich häufig vorgekommen. Dies 
bedeutet im Rückschluss, dass sich die abso luten Zahlen 

ebenfalls fa st verdreifacht haben. 

Untersuchung der nicht vorhersehbaren Ausfälle nach Störungsgrund * 
Jeder ausgefallene Kilometer in NRW wird erfasst und einem ursächlichen Störungs­

grund zugeordnet. Die Berechnung erfolgt unabhängig der bet roffenen Linie . 

Erbrac hte Leistung vs. Ausfä lle in % 
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Ursachenanalyse: 

nicht vorhersehbare Ausfälle 

■ Beeinflussung durch andere EVU 
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• 20 19: Au swe rtung von 73 Linien /2023: Au swer tung von 98 Linien 

Themencluster der Ausfallursachen 

Beeinflussung durch andere EVU 

■ Behinderungen durch liegen gebliebene oder 
verspätete Regionalverkehre 

■ Behinderungen durch Züge des Fernverkehrs 
I z.B. ICE, IC oder Fli xtra in) 

■ Behinderungen durch Züge des Güterverkehrs 
Betriebsablauf 

■ Verspätungen aus vorherigen Fahrten 

■ vorze itige Wenden 

■ Störungen beim Flügeln/Kuppeln 

Externe Einflüsse 

■ witterungsbedingte Störungen/Unwetter 

■ Ti ere oder Gegenstände im Glei s 

■ polizeiliche Ermittlungen 

■ Van dali smus 
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17,3 

47,3 ■ ■ Betri ebsa blauf 

■ Extern e Einflü sse 

■ ■ Fahrzeug und Wagen 

■ Infrastruktur 

11,5 

Fahrzeug und Wagen 

■ fahrzeugbedingte Störungen 

Infrastruktur 

infrastrukturbedingte Störungen 

Personal 

Sonstig es 

1 z.B. an Stellwe rken oder Bahnübergängen) 
unbesetzte Stellwerke 

Personal 

genereller Personalmangel 

verspätetes Personal, 

kurzfri stiger Personalausfall 
Verfehlungen des Personals 

Sonstiges 

son stig e Gründe 

Streik 
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Bet r iebsqu al itä t al ler L inien in NRW auf einen Bli ck 

Betriebskennzahlen 

DB Regio 

eurobahn [Keol is) 

Hessische Landesbahn 

National Express 

NordWest Bahn 

Reg iobahn 

SNCB 

VIAS Rail 

WestfalenBahn 

DB Regio 

Regiobahn 

Tran sdev Hannover 

VIAS Rail 

RE 8 

RE 9 

RE 12 

RE 17 

RE 22 

RE 42 

RE 57 

RE 16 

RE 49 

RE 34 

RE 3 

RE13 

RE 78 

RE 82 

RE 99 

RE 1 (RRXJ 

RE 4 

RE 5 (RRXJ 

RE 6 (RRXJ 

RE 7 

RE 11 (RRXJ 

RE10 

RE14 

RE 44 

RE 47 

RE 29 

RE19 

RE15 

RE 60 

RE 70 

51 

5 2 

5 3 

54 

5 5/5 8 

56 

59 

5 11 

51 2 

519 

5 68 

5 28 ' 

51 H 

SSH 

57 

1 seit Dez 2020 Linienverlauf Wuppertal­
Dusseldorf- Neuss- Kaarst 
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bis 2020 RB 42 
se it Dez 20 19 Linienverlau f Gelsenki rchen 
Duisburg- Mbncheng ladbach 

85,8% 85,0% 77,2% 

81,0% 85,7% 86.7% 

77,8% 85.4% 86,0% 

84,9% 92, 1% 86 ,4% 

77,5% 84,1% 87 ,7% 

79,0% 78,6% 73 ,3% 

79, 7% 90,6% 78,5% 

84,9% 87,7% 84,8% 

c➔ Dez. 19 77,8% 78,7% 

71,2% 

74,8% 

70,8% 

81 ,9% 

78 ,9% 

64,0% 

69,0% 

69,9% 

{;t Betriebsaufnahme Dez. 22 

90,7% 89,0% 85,1% 

81,5% 83,8% 79 ,5% 

90,2% 93.7% 93,2% 

81 ,9% 87 ,2% 84,9% 

89,1% 90,4% 86,9% 

70,0% 76,6% 74,9% 

72,6% 76,2% 

78,9% 

77,4% 83,1% 

73,6% 76 ,1% 

82,2% 84 ,5% 

79.4% 81,5% 80,5% 

78,8% 78,8% 79,2% 

c➔ Dez 19 79,1 % 74,0% 

77,3% 

74 ,8% 

90,4% 

81,9% 

68,5% 

73,8% 

77,0% 

64,5% 

c➔ Betr iebsaufnahme Dez. 22 

76.7% 85,8% 85,2% 

82 ,5% 87 ,6% 83,4% 

84 ,0% 89 ,6% 81,,8% 

82 ,5% 86,4% 80,6% 

90,0% 91,0% 87,1% 

93. 1% 87,9% 78,7% 

90, 1 % 90,5% 88, 1 % 

96,2% 94.4% 93, 1% 

99,7% 98,9% 98,2% 

90,0% 91,1% 88,0% 

89 ,2% 87,6% 83,4% 

89,0% 78,6% 83,5% 

87,5% 86,6% 80, 1 % 

87,6% 88,2% 82,6% 

86,6% 85,9% 79,2% 

87,0% 80,4% 81,0% 

93,4% 94,4% 62,7% 

68,2% 70, 1 % 60, 7% 

74,0% 74,6% 69,5% 

91,8% 87,3% 88,3% 

81,1% 

70 ,0% 

83.7% 

77,6% 

82,9% 

77,3% 

85,0% 

90,5% 

97,8% 

85,9% 

83,5% 

65,0% 

80.1% 

80,3% 

78,1 % 

77,6% 

65,8% 

66,9% 

78,6% 

95,5% 

• keine reprasentat1ve Daten, da nicht regular gefahren 

76,5% 

77.4% 

81,9% 

87,8% 

87 ,2% 

62,0% 

76,4% 

76,6% 

75,1 % 

73,3% 

71.7% 

90,2% 

82.7% 

72,7% 

69,1% 

74.4% 

61,0% 

82,3% 

74,4% 

70 ,9% 

80 ,8% 

72,5% 

79,4% 

74,6% 

81,2% 

84,0% 

97,7% 

82,7% 

80, 1% 

67,6% 

79,9% 

82,8% 

80,9% 

k.A. ' 

71,3% 

73,9% 

93,6% 

5,3% 

2,6% 

11 ,1% 

5,9% 

8,3% 

-2,0% 

7,4% 

6,7% 

98.8% 98.1% 96,0% 91,5% 96,5% 

97.8% 97,8% 94 .2% 96 .0% 94 .7% 

86,5% 98,2% 98 .6% 97 .4% 95 .2% 

98,5% 98,6% 97 ,5% 98,3% 98,8% 

98,0% 98,9% 99 .3% 97.7% 97 ,3% 

98.2% 98,1 % 95 .4 % 88.8% 90,4% 

97,5% 98.2% 94 .4 % 96.5% 97.1 % 

99 .2% 99,3% 98.6% 95,4% 94,5% 

2.1 % c➔ Oez .1 9 89,1 % 96,9% 66,4% 80,7% 

-4,0% 

-3, 1% 

-0 ,2% 

0,8% 

4, 2% 

9,2% 

-2,2% 

- 1,8% 

-5 ,3% 

-3 ,9% 

7,1% 

- 10,2% 

-2,6% 

c➔ Betriebsaufnahme Dez. 22 97,6% 

98,6% 97 ,9% 97 ,1% 93,8% 95,0% 

98 ,3% 97 ,5% 96 ,2% 93 ,9% 93 ,1 % 

96 , 1 % 92 ,5% 95,8% 94,5% 91,3% 

98,1% 98,2% 95,7% 96,7% 88,6% 

99,6% 99,7% 99,4% 98,9% 97,8% 

98,4% 99 ,0% 98,5% 95, 1 % 95,5% 

97,3% 97,5% 97,0% 96,4% 93,7% 

97,3% 98,5% 97,6% 94,9% 95,3% 

97,9% 99 ,1% 96,9% 97,2% 95,3% 

98,3% 97,8% 96,1% 96,0% 92,6% 

99,1% 99,1% 97,5% 96,2% 95,7% 

98 ,4% 97,6% 97.3% 97 ,5% 93,6% 

98,2% 97,6% 97,6% 97 ,9% 95 ,8% 

-3,5% C➔ Dez.19 97,1 % 96,7% 96.7% 92.9% 

-6 ,7% 

0,9% 

-2,9% 

-5,1% 

-3.5% 

-2.7% 

-3,8% 

-6,5% 

-0, 1% 

-3,2% 

-3,/4 % 

2,6% 

-0,2% 

2,5% 

2,8% 

k.A. ' 

-5,7% 

4,4% 

-1 ,9% 

>90 % 

c➔ Betriebsaufnahme Dez. 22 97,7% 

98.7% 99,9% 99,8% 98,3% 97,6% 

99 ,4% 99 ,2% 98,3% 95,3% 96,9% 

98 ,9% 98,9% 97,3% 98 ,0% 98 ,2% 

99 ,6% 99,5% 98,5% 98 ,4% 99 ,0% 

99,5% 99,4% 98,9% 98 ,3% 98 ,7% 

97,6% 98,4% 95.6% 95,2% 93,5% 

98.4% 97.7% 97.6% 95,7% 96,1% 

97,2% 94,3% 98,5% 92 ,7% 77.5% 

98 ,8% 98,9% 96.6% 97 ,0% 96 ,5% 

98 ,0% 98,2% 95.1 % 96 ,0% 92.7% 

97.7% 98,2% 95,2% 96 ,0% 95,9% 

96 ,2% 92 ,9% 97 ,1 % 93,6% 90.9% 

97,6% 97 ,9% 94 ,3% 94.4% 91,1% 

96,8% 96, 9% 92,2% 92,4% 90.4% 

97,6% 97,5% 93.4% 93,9% 94,3% 

80,8% 94,2% 85,6% /48,5% k.A .+ 

99 ,3% 99 ,1 % 95,9% 95,6% 95,2% 

98 ,8% 98 ,3% 95 ,7% 91 ,9% 88,7% 

99 ,1% 99 ,2% 95.7% 95,7% 95,8% 

98,7% 97 ,9% 95.4 % 92,8% 95,3% 

>80% >70 % -Pünkttich keitsquote: Verspätet ab 3:59 Min. 
Zuverlässig keit: Beinhaltet nicht vorherse hbare Ausfälle 

5,0% 

-2 ,2% 

0,5% 

-0 ,4% 

1,6% 

0,6% 

-0.9% 

14,3% 

1,2% 

-0,8% 

·3,2% 

-8,1% 

-1,1 % 

0,4% 

-2,7% 

0,4% 

-1,9% 

-0 ,5% 

-3 ,9% 

-2 ,1% 

-3,8% 

-0,7% 

1,6% 

0.2% 

0,6% 

0,4 % 

-1,7% 

0,4 % 

-15,2% 

-0 ,5% 

-3 ,3% 

-0 ,1% 

-2,7% 

-3,3% 

-2,0% 

0.4% 

k.A. ' 

-0 ,4% 

-3,2% 

0,1% 

2,5% 

Betr1ebsqual1tät > Betriebskennzahlen 



[a lphabet,sch[ Pimktllchkeotsquoten on Prozent Ei;) t8 Zuverlass1gke1t on Prozent Ei;) t8 
--- -

Aktuelles EVU Lonoe 2019 2020 2021 2022 2023 2022- 2023 2019 2020 2021 2022 2023 2022-2023 

DB Kurhessenbahn 

DB Regio 

eurobahn [Keolisl 

Hessische Land esba hn 

National Express 

NordWestBahn 

Rurtalbahn 

trans regio 

VIAS Rail 

RB 94 

RB 972 

RB 20 

RB 23 / 5 23 

RB 24 

RB 25 

RB 27 

RB 30 

RB 32 

RB 33 

RB 38 

RB 40 

RB43 

RB46 

RB 51 

RB 52 

RB 53 

RB 54 

RB 63 

RB 64 

RB 91 

RB 50 

RB 59 

RB 61 

RB 65 

RB 66 

RB 67 

RB 69 

RB71 

RB 72 

RB 73 

RB 89 

RB 90 

RB 92 

RB 93 

RB 95 

RB 96 

RB48 

NWB 394 

RB 31 

RB 36 

RB 74 

RB 75 

RB 77 

RB 84 

RB 85 

RB 21 

RB 28 

RB 26 

RB 34 

RB 353 

RB 39 

91,1 % 91,1 % 94,3% 81,3% 79,6% 

90,9% 96, 1% 95.4% 90,9% 93,3% 

90,7% 91,4% 91,3% 89,6% 89 ,3% 

91,9% 94,9% 97,0% 96.1 % 95,9% 

79,5% 85,3% 86 ,4% 71 ,2% 81,0% 

88,3% 88,5% 87,9% 82,0% 89,3% 

81,4% 83,1% 73,5% 65,3% 67.7% 

78,6% 83,7% 87,1% 69,9% 86,5% 

c➔ Dez.19 86 ,4% 79,1 % 78,0% 72.7% 

76 ,8% 74,5% 82,5% 81,6% 78,8% 

93,3% 95,6% 96,6% 86,0% 89,2% 

90,5% 91,8% 89,0% 86,6% 87,9% 

93,0% 90, 1 % 87.3% 86,6% 83 ,3% 

96,1 % 91,3% 86,3% 71 ,0% 74 ,8% 

90,8% 91,9% 90,7% 83,9% 80,4% 

94.2% 93,6% 91 ,9% 85,9% 86,9% 

90,7% 93,5% 87 ,8% 82 ,5% 91,1 % 

96,6% 97,6% 95,7% 96,7% 98,0% 

88,3% 94,4% 94,4% 88,8% 87,0% 

90.6% 95.2% 94.6% 85,8% 91 ,1% 

90,6% 92,0% 87 ,4% 86,7% 91,0% 

93, 1% 90,0% 82 ,4% 80,2% 69,2% 

89,9% 91,0% 84 ,1% 80,0% 87,2% 

80,9% 88,9% 85,6% 85,6% 79,0% 

89 ,6% 93.0% 91,8% 91,8% 88,3% 

87.7% 96,3% 95,4% 91 ,6% 92,5% 

79,3% 87,6% 91 ,8% 88,3% 90,3% 

64.8% 83,3% 79,4% 69,8% 62,6% 

69,3% 79 ,5% 76,4% 72,7% 76.3% 

87 ,8% 88,7% 89 ,5% 86,6% 85,8% 

78,2% 86,4% 80, 9% 77,6% 83,4% 

84,1% 87,7% 88,1% 83,5% 81,4% 

90,5% 88,8% 89,1% 82,8% 83,2% 

95, 1 % 97,0% 97, 1 % 95,9% 93,8% 

86,8% 90,0% 84 ,3% 

96, 7% 96,3% 93, 7% 

72,6% 84,3% 82 ,7% 

74.7% 

83,9% 

72.9% 

73,0% 

80,9% 

74,5% 

86,2% 88,8% 86,9% 79,5% 81,2% 

79,8% 83,4% 80,9% 72,2% 76,7% 

82,5% 86.3% 83,4% 81,4% 76,7% 

93,0% 93,9% 93, 1% 91 ,3% 85,9% 

97,7% 95,8% 95,2% 

70,5% 74 ,3% 

77 ,0% 83 ,4% 

88,8% 96.8% 83,9% 

87,5% 88,2% 88.7% 

80,6% 

77,8% 

71 ,4% 

75,6% 

c➔ Betriebsaufnahme ~ kein Messpunkt 
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-1,7% 99,3% 99,2% 97 ,5% 97,7% 93 ,9% 

2,4% 97,3% 98,9% 96 ,3% 95,2% 89 ,8% 

-0,3% 98,6% 98,5% 97 ,3% 91.7% 89 ,5% 

-0,2% 99,0% 97.9% 97 ,7% 97,9% 96,0% 

9,8% 97.4% 98 ,3% 98,4% 97,9% 97,5% 

7,3 % 98 ,0% 97 ,6% 93,0% 95,1% 97,1 % 

2,4% 98,2% 98,0% 97,2% 96 ,8% 97 ,0% 

16,6% 93 ,9% 98,3% 97,1% 96,6% 95.8% 

-5 ,3% C➔ Oez.19 98,2% 97,0% 74,4% 93,0% 

- 2,8% 98 ,3% 98,5% 96,5% 96, 7% 96,0% 

3,2% 95 , 1 % 98,0% 87,2% 96,3% 95, 7% 

1,3% 

-3,3% 

3,8% 

-3,5% 

1,0% 

8,6% 

1,3% 

-1,8% 

5,3% 

4,3% 

- 11,0% 

7,2% 

-6,6% 

-3 ,5% 

0,9% 

2,0% 

-7,2% 

3,6% 

-0,8% 

5,8% 

-2,1 % 

0,4% 

-2,1% 

-3,0% 

-0 ,3% 

-3 ,9% 

-1,6% 

-1,5% 

-1.4% 

1,6% 

1,7% 

4, 5% 

-4,7% 

-5 ,4% 

-3 ,5% 

-0 ,4% 

-2,7% 

-9,2% 

-2.2% 

99 ,0% 98,7% 96,7% 87 ,5% 86,5% 

97,0% 94,4% 93 ,5% 96 ,2% 95 ,2% 

99, 1% 83,4% 97 ,6% 92 ,0% 90 ,1% 

98,9% 98,8% 95 ,8% 96,4% 96,4% 

97,5% 98.1% 98,2% 97,0% 95 ,4% 

96,6% 97 .7% 94,6% 95,8% 96 ,2% 

96,6% 95.7% 94 ,2% 97,8% 99 ,0% 

99,0% 99.2% 96,7% 97,1 % 96 ,6% 

99,1% 99,1% 97.1% 97,6% 97,5% 

99 ,4% 99 ,4% 98,9% 96,4% 95,6% 

98 ,3% 98 ,7% 96,4% 95,2% 94,6% 

98,3% 96 ,7% 94,0% 92,4% 93,8% 

98 ,5% 98,5% 97, 1 % 95, 7% 94,6% 

98,9% 97 ,5% 97,1% 96,8% 93,6% 

98 ,3% 92 ,8% 97,2% 97,0% 93,5% 

97 ,8% 98 ,4% 97,2% 97,2% 92.4% 

99,1% 98.7% 96,9% 96 ,4% 94,6% 

97 ,8% 98,4% 98,0% 96,0% 92,2% 

99,1% 98,0% 96 ,0% 94 ,5% 91 ,2% 

98,3% 98,5% 96 ,2% 96,9% 92 ,5% 

99,2% 96,1% 97,2% 96 ,8% 92 ,3% 

98 ,4% 98 ,4% 98,7% 97 ,6% 95 ,9% 

98,7% 98 ,5% 99 ,2% 98,3% 93 ,4% 

98,8% 98,5% 98,9% 97 ,9% 95,4% 

99,0% 99 ,1% 99,3% 98,2% 94.3% 

97 ,3% 98 ,6% 99,7% 97.5% 96.7% 

98 , 1 % 98 ,3% 97,7% 96,6% 94, 1 % 

98,0% 98 ,5% 96,9% 98,7% 97.9% 

95,4% 97 ,7% 97,0% 96,2% 94,3% 

40,6% 97 ,7% 96,5% 94 ,2% 85,5% 

98,9% 99 ,1% 1 97,9% 98,4% 97,6% 

98,7% 98 ,8% 97.7% 98.3% 96,9% 

99,1% 98,7% 96 ,0% 91,2% 92,0% 

99,0% 99 ,4% 98 ,0% 99,1 % 98,0% 

99,1% 99 ,2% 97 ,3% 99 ,0% 98,1% 

99,5% 99,6% 99,2% 99,6% 99,3% 

99 ,1% 

91 ,3% 97,4% 95,7% 95 ,1% 92 ,9% 

98.7% 98.3% 97 .2% J 97 .1% 93 .0% 

99,4% 98 ,8% 97,7% 98,6% 97,5% 

99 ,2% 99 ,3% 99,4% 99,1% 96,2% 

-3 ,8% 

-2 ,2% 

-1,9% 

-0,4% 

2,0% 

0,2% 

-0,8% 

18,6% 

-0,7% 

-0,6% 

-1,0% 

- 1,0% 

- 1,9% 

0,0% 

-1,6% 

0,4% 

1,2% 

-0 ,5% 

-0 ,1% 

-0,8% 

-0,6% 

1,4% 

-3,2% 

-3,5% 

-4,8% 

- 1,8% 

-3 ,8% 

-3,3% 

-1 ,7% 

-4,9% 

-2 ,5% 

-3,9% 

-0 ,8% 

-2 ,5% 

-0,8% 

-1 ,9% 

-8,7% 

-0,8% 

- 1,4% 

0,8% 

- 1,2% 

-0,9% 

-0,3% 

-2,2% 

-4, 1% 

- 1,1 % 

-2 ,9% 
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Robu ste r Fahrplan und Branch eniniti ative Foku s Bahn 

Maßnahmen zur Stab.lisierung 
des SPNV-Angebots 
Einige Regionen in NRW waren oder sind von länger andauernden Angebotsreduzierungen, zumeist aufgrund 
fehlend en Fahrpersonals, im SPNV betroffen . Obwohl diese Entwicklung den Zielen der nachhaltig ökologischen 
Verkehrswende entgegensteht und nur als Ausnahmehandlung einzustufen ist, können gezielte Streichungen von 
Fahrten sinnvoll sein, wenn dadurch die Verkehrsunternehmen ihre verfügbaren Mitarbeitenden so einsetzen kön­
nen, dass die verbleibenden Verkehre spürbar verlässlicher fahren . 
Außerdem steuert die Branche intensiv gegen den Fachkräftemangel: In NRW wird durch die landesweite Initiative 
Fokus Bahn weiterhin an modernen Recruiting- und Qualifizierungsformaten gearbeitet, mit messbarem Erfolg. 

Die Bra nche insgesa mt präsenti ert sich als Arbeitgeber und wirbt gemeinsam um Mitarbe itend e. Ware n die Kam­

pag nen anfangs noch stark auf „ Lokfü hrer gesuc ht " au sgeri chtet, geht es heute um Person al in vielen Bereichen. 

Die SPNV-Qualitätsberi chte der ve rgang enen Jahre bein ­
halteten stets Handlungsfeld er, um die Betri ebsqualität 

in NRW zu erhöh en und zu stabili sieren. Di e vorangeg an­

genen Analysen auf den Seiten 20 bi s 25 ze igen allerding s 
auf, dass di e Ursachen von Qualitätseinbrüchen oft in den 

Bereichen Infrastruktur, Überla stung und Priorisierung 

des Fernverkehrs li egen. Hierzu entwickelte Maßnahmen 

wirken aufgrund lang er Reali sierung szeiträume überwi e­

gend erst mittel- bi s langfri stig. Erschwerend rü cken das 
Baustellenaufkommen zur Reduzierung eb en dieser lnfra­

strukturprobleme und der Fachkräftemang el in den Foku s. 
Neben Tri ebfahrze ugführenden fehlen au ch Mitarbeitend e 

in der Di sposition und in den Werkstätten . Krankmeldungen 

sind nicht mehr aufzufangen und schadhafte Züge könn en 

oftmals erst mit zeitlichem Verzug repari ert werden . Di e 
Folge : Zug ausfälle und Verspätung en auf vi elen Linien, der 

Regelfahrplan ist zum Teil ni cht mehr fahrb ar , Bahnfahren 

wird unzuverlässig. 
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Verlässlichkeit durch einen robusten Fahrplan 
Gemein sames Zi el aller Beteiligten ist es , bei Fahrten 

mit Region alexpress , Region al- und S-Bahnen kurzfri stig 
mehr Verlässlichkeit für die Reisenden zu schaffen und 

Rei seketten wieder planbar zu machen. Unter Betrachtung 

von ang ebotsplaneri schen und vertraglich en Aspekten ist 
die Stabili sierung des Betri ebs im nordrhein-westfäli­

schen SPNV ein es der wichtig sten Themen der nä chsten 

Zeit und wird aktiv ang egangen. Aufgabenträg ern, EVU und 
dem MUNV sind di e aktuellen Probleme bekannt, die Ent­

wicklung von Lösung swegen hat deshalb eine hohe Priori­
tät. Da s Bedürfni s na ch einer Stabilisierung des Fahrplans 

bei den Reisenden ist hoch. Di e Vergang enh eit hat bereit s 

aufg eze igt, dass di e Akzeptanz für angepa sste Fahrplän e 

steigt, sofern damit eine gesti egene Zuverlässigkeit ein­

hergeht. Nach den bi sherig en Erfahrung en stellen s ich 

Rei se nde auf veränd erte Situationen ein, wenn sie früh ze i­

tig bekannt, verlä ss lich und be ständig sind . 

Bet1·1ebsqual1tät > Maßnahmen zur Stabilisierung des SPNV-Angebots 



Köln : eine vo n sieben Jobmessen in 2023 , di e gut besucht ware n. 

Ent sc hei dend ist , künftig ni cht rein rea ktiv zu agieren, 
wenn Qu alitätseinbrüch e sc hon vorhanden s ind, so n­
dern vorausschauend proaktiv zu handeln, ein „weiter so" 

der aktuellen Entwicklungen hinsichtlich der kriti sc hen 
Betriebsqualität ist nicht akzeptabel. Dazu ist der stete 

Au stau sc h zwischen SPNV-Aufgab enträgern und den 

Ei se nbahnverkehrsunternehmen zur aktuellen und zur 
erwa rteten Qualität entscheidend. 

In der Praxi s stehen verschiedene Hebel zum Ansetzen zur 

Verfügung . Zunächst tret en untern ehmensinterne Maß­
nahmen in den Vordergrund. Kurzfri stig wird zum Beispi el 
di e Perso naleinsatzplanung angepasst: Dienstpläne und 

Ein sa tzo rte werden durch leicht angepasste Fahrpläne 

optimi ert, um bspw. aufgeteilte Di enste, sehr lange Dienst­

pau se n oder nächtliche Lee rfahrten zu reduzieren. Ein 

weitreichenderes Instrument ist das Aufstellen von Ersa tz­

plän en, die den veränderten Rahmenbedingungen gerec ht 

und an der Personalsituation ausgerichtet werden. Maß­

nahm en auf parallel verlaufenden Nahverkehrs lini en 
könn en den Kundinnen ebenfalls eine Stabilisierung des 

Angebots gewährleisten. Dazu zählt auch die Überarbeitung 
von intermodalen Reiseketten (Zug - und Busanschlü sse l 
sowie, wenn möglich, die Au swe itung der vorhand enen 

Sitzplatzkapazitäten. 

In der Konsequenz entsteht ei n robuster Fahrplan mit 
ein em temporär angepa ss ten Angebot, da s den Betri eb 

stabilisiert und für Reisende mehr Verlässlichkeit bringt. 

Mit Ein sc hränkungen verbundene Um stellungen sollen 
stets nur eine Übergang slösung se in; auch, um Zeit zur 
Rekruti erung zusätzlichen Person als zu gewinnen. 

Die Branche als Arbe itgeber: gemeinsame Anstren­
gungen zur Mitarbeiterinnengewinnung 
Der ange pa ss te Fahrplan ist ei n In strument, da s tem­

porär für mehr Stabilität so rgt. Das Personalproblem 
kann er mittel- und langfristig ni cht lösen. Im Lande spro­

gramm Foku s Bahn arbeiten die in NRW aktiven EVU und 

Aufgabenträger unter Federführung des Verkehrsmini s­

terium s gemeinsam intensiv an der Mitarbeitergewinnung. 

Re cruiting -Ka mpagnen, di e persö nliche Ansprache auf 

Jobm esse n sowie die enge Vern etzung mit Arbeitsage n-
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Sieben Jobmessen in 
2023: 
-Aachen, 

Köln, 
Düsseldorf, 
Essen, 
Dortmund, 
Münster, 
Bielefeld 

Rund 1.500 qualifi­
zierte Gespräche 

turen und Jobce ntern zeigen Wirkung: 300 bis 400 Inter­
esse ntinn en monatli ch werden mittlerweile gewonnen . 

Alle geplanten Ausbildung splätze könn en mit qualifizier­

ten Bewerberinnen be setzt werden. Dabei se tzt Fokus 
Bahn auch auf die gezielte Ansprache von Quereinsteige­

rinnen und zugewanderten Migrantinnen, von denen mitt­

lerweile fast 200 di e Au sbildung zu Triebfahrzeugführerin­

nen erfolgreich abgeschlossen haben. 

Beim Zugang zu den ausbildenden Ei se nbahnverkehrs­

unternehmen se tzt Foku s Bahn auf digitale Lösungen, 

di e schnell und einfach funktionieren. Wer sich für einen 

Job bei den Bahnen in NRW interessiert, kann sich auf der 

digitalen Job-Karte zu Angeboten in der Nähe informie­
ren und über ein einfach auszufüllendes Formular bei den 

Ei se nbahnverkehrsunternehmen vorstellen. 2023 haben 

fa st 1.500 Interess ierte da s Formular für den ersten Kon­

takt genutzt. Wer mehr auf den direkten Kontakt setzt, hat 

se it 2023 dazu die Möglichkeit in digitalen Infoveranstal­

tungen, die regelmäßig stattfinden . 

EVU - übergreifende Kurse und digitale Formate 
Beim Personalbedarf rangieren die Lokführerinnen weiter­

hin oben. Während die praktische Au sbildung drei bis vier 

Monate dauert und im künftigen Ei senbahnverkehrsunter­

nehmen sta ttfind et , erfolgt der achtmonatige Theorieteil 
in Kursen. Di e EVU sc hli eße n sich dabei immer öfter zu 
unternehm ensü bergreifenden Kursen zusammen. Der 

Vorteil : In den Region en können die Kurse in erheblich 

höherer Schlagzahl angeboten werden . Auch hier werden 
digitale Formate und Fernlehrgänge genutzt, insbesonde­

re für Interess ierte im ländlichen Raum . Neben den digi­

tale n Lehrgäng en werden in Zukunft auch Umschulungs­

angebote online angeboten. 

Da s Land unterstützt diese Anstrengung en und hat 2023 
weitere sec hs Millionen Euro im Rahmen einer Besc häf­

tigungsoffensive bere itg es tellt . Damit wurden unter 

anderem s ieben weit ere untern ehm ensübergreifende 

Kurse mit fa st 100 Plätzen finanziert. 2024 sind weitere 

zehn Kurse mit 144 Plätzen bereits geplant. 

A Alle Infos unter www.bahnen.nrw/jobkarte 

~w 
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Schlicht ungsstelle Nahverkehr 

Kundenbeschwerden und 
Sehlichtungen 
Die Schlichtungsstelle Nahverkehr ( SNV I ist eine auf das Land Nordrhein-Westfalen begrenzte Schlichtungsstelle für 
den kommunalen und regionalen Verkehr. 

Anzahl der Eingaben 3.500 

3.000 

2.500 

2.000 

1.500 

1.000 

500 

0 
2019 2020 

Im Jahr 2023 wurd en erstmalig m ehr als 3.100 Eing aben 

bea rb eitet. Damit konnte di e Sc hli chtungsstelle Nahver­

kehr den höchsten Falleing ang se it ihrer Gründung ver ­
zeichn en. 

48 Verkehrsunternehm en zä hlt der Verein Schli chtung s­
stelle Nahverkehr e.V. zurze it als Mitgliedsuntern ehm en. 

Di e Sc hli chtungsstelle bedankt sich an diese r Stelle aus­

drü ckli ch für da s ihr entg egeng ebrac hte Vertrauen und 

di e Fin anzierung se itens ihrer Mitgli edsunternehm en und 

des Mini steriums für Verkehr in Nordrhein-Westfalen, we l ­

ches die erfolgreiche Arb eit der Schlichtungss telle bi s zum 
End e des Jahres 2024 sicherstellt. 

Schl ichtungsverfahre n in 2023 
In 2023 erre ichten die Sc hli chtungsstelle 3.109 Kundinn en­

eingaben. Von den 3.109 Beschwe rd en w urden 2.633 Fälle 

(82% ) als Schli chtungsve rfahren bea rb eitet. 

Bei 1.679 (54%) der 3.10 9 Sc hli chtungsanträge mu sste 

der Antrag nach rec htli cher Prüfung als unb egründ et 

abg ewi ese n werden. In einig en Fällen ergab sich di ese 

Einsc hätzung schon aufgrund des Sachvortrages der rei­

senden Person im Schli chtung sa ntrag, bei anderen wa r eine 

Bewe rtung erst aufgrund der Stellungnahm en der Par te ien 

mögli ch. Hier war die Rec htslage entwe der so eindeutig und 
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2021 2022 2023 Ja hresa nga be 

in der Korrespondenz se itens des Untern ehmens auch so 

bewertet od er di e Beweislage gab es ni cht her, das Anlieg en 

plausibel zu mac hen, sod ass eine Fortsetzung des Schli ch­

tungsverfahrens ni cht in Betracht kam. Di ese Entscheidung 

teilte die Schli chtungsstelle der Person dez idi ert und be­

gründet mi t. Der ga nz überwi egende Anteil der betroffenen 

Kundinn en konnte di e Erläuterung en nac hvo llziehen und 

hat di e rechtli chen oder tarifli chen Bestimmung en im Nah­

ve rkehr dadurch besser ve rstand en. 

Na ch den rec htli chen Vorgab en des§ 14 Abs . 2 Verbrau­

cherstreitbeilegun gsgesetz wurd en 30 Sc hli chtungsanträ­
ge abgelehnt. 

In 927 Fällen (30%) wurd e das Verfahren im Jahr 2023 mit 
einem Schli chtun gsvo rsc hlag abg esc hlosse n. 488 (53% ) 

diese r Vorsc hläge w urd en von den Verkehrsuntern ehm en 

angenomm en. 439 (47% ) mal konnte auch im Rahmen des 

Sc hli chtung sve rfahrens keine Neubewertun g des Vorg angs 

erwirkt we rd en. Das Verkehrsunt ern ehmen bli eb bei sei­

ner abschlägige n Entsc heidung . 

446 Mal ( 14% aller Eingänge) gaben Personen der Schlich­

tung sstelle ein en Vorgang zur Kenntni s . 27 Vorgäng e 
konnt en noch ni cht abg eschlosse n we rd en. Di es ist auf 

ein e erh öhte Bea rb eitung sdau er bei den Verkehrsunter ­

nehmen zurü ckzuführen. 
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Ein Gastbeitrag der 
Schlichtungsstelle 
Nahverkehr 

S11V 
(l1l1d't\Jlllj<Stl'll 

1IJVl'lk ,t 

Beschwerdegründe 2023* Anzahl Prozent 

Summe 3.109 100,0% 

Tarifangebot/Deutschlandticket 890 28,6% 

Erhöhtes Beförderungsentgelt 789 25,4% 

Pünktlichkeit/ Ausfall 647 20,8% 

Information 171 5,5% 

Verhalten Mitarbeiterinnen 152 4,9% 

Fahrausweisautomat/ Entwerter 143 4,6 % 

ÖPNV-Angebot 29 0,9% 

Diskriminierung 11 0,4 % 

Zustand Fahrzeug 2 0,1 % 

Belange Mobilitätseingeschränkter 2 0,1 % 

sonstige 273 8,0% 

* Hi er gi bt es Mehrfac hnen nungen; es komm en i. d. R. mehrere Faktoren zusa mmen, di e den Fahrgast veranlassen, 

sich an di e Schli chtungsstelle Nahverkehr zu wenden . 

Beschwerdegrü nde 2023 
Ca. 29% aller Eingab en an die Schlichtungsstelle betrafen 

im Jahr 2023 das Tar ifangebot und das Deutschlandti cket. 

Di e Perso nen hatten oftmals Problem e bei der Bu chung 

des Deutschlandti cket s und auch bei den Kündigung en 

des Abonnements, di e monatlich en Beträge wurden wei­

ter abgebucht. Bei ca. 25% der Fälle handelte es s ich trotz 

des Deutschlandti ckets immer noch um erhöhte Beförde­

rungsentgelte. 

Ca. 21 % der Schlichtungsanträge betrafen Pünktli chkeit 

und Ausfall der Verkehrsmitt el. Dab ei handelt es sich 

überwiegend um Fälle, bei den en di e Mobilitätsgara ntie 

ni cht anwendbar w ar oder eine Ersta ttung dana ch abge­

lehnt w urde. 

Das Sc hlichtung sve rfahren be i der Schlichtungsstelle 

Nahverkehr ist sehr effektiv. Offensichtlich unbeg ründete 

Anträge werden direkt abgewi ese n, bei begründ eten An­

träg en werden di e Antragsgegnerinn en um Stellungnah­

m e gebeten. Da s führt in der Rege l zu einer umfasse nden 

Sachverha ltsaufklä ru ng . 

Betr1ebsqual1tät > Kundenbeschwerden und Sehlichtungen 

Der ermittelte Sachverhalt wird in dem Schlichtung svor­

sc hlag detailliert beschrieben, sodass di e Partei en umfas­

se nd informiert werden. Dadurch werden s ie in di e Lage 

ve rsetzt, ihre vorherigen Entscheidungen zu überprüfen. 

Eingab en, die unzuläss ig oder offen sichtlich unbegründet 

sind, werden direkt bea rbeitet . Neben der Mitteilung der 

abschlägigen Ent sc he idung werden den Antrag ste llen­

den die zugrund e li ege nd en Fakten detailliert erläutert. 

Schlichtungsanträge werden in der Rege l mit einer Fri st 

von m ax imal 60 Tage n ab Eingang des vollständigen Sach­

verhalts abgeschlosse n. 

Di e Mitarbeiterinnen der Schlichtungsstelle erhalten viele 

po siti ve Rü ck m eldung en in Fällen , in denen sie erkläre nd 

we iterhelfen konnten. Di e Kundinn en ve rstehen di e Er ­

klärung en der Schlichtungsstelle und geben an, s ie hät ­

ten s ich besser verstanden und wahrgenommen gefühlt, 

gelernt, Fehler zu verm eiden und auch die Situation der 

Verke hrsunternehm en eher nachzuvollzi ehen. 
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Analyse der Langsa mfahrstellen im Streckennetz der DB lnfraGO 

Netzzustand 
Das vom SPNV in Nordrhein-Westfalen genutzte Streckennetz im Jahr 2023 umfasst rund 3.900 km, wovon die 
DB lnfraGO einen Anteil von 95% betreibt. 

Anteil der Streckenkilometer in NRW je Eisenbahninfrastrukturunternehmen im Jahr 2023 

Eise nba hn in f rastru ktu r ­

u n terneh m e n in NRW 

nach Ki lometern in% 

100 

Eisenbahn in f rast ru kt ur­

unternehm en in NRW 

nach Ki lometern in % 

[obere 5%1 

100 -- ■ DB lnfraGo 

Als Ei se nbahn i nfrastru ktu runter­

nehm en betreibt die DB lnfraG O mit 

Abstand die meisten Streckenkilo­

meter in NRW. Diese liegen mit rund 

3.700 Kilom etern bei etwa 95% des 

Gesamtnetzes in NRW. ■ EUREG IO Verkehrsschi enen netz 

Kurhessenbahn ■ Die restlichen 5% sind aufgeteilt 

auf sechs weitere Eisenbahninfra­

struktu runternehmen. 
80 99 ■ Prorail 

■ Reg iobahn 

■ Rurtalbahn ■ Rund 2,4% gehören der Rurtalbahn 

mit 95 Kilometern. ■ Verkehrsbetriebe Exterta l 

60 98 

40 97 

20 96 

0 95 

Lang samfahrste llen als Risiko für di e Fahrplan­
stabilität im Streckennetz 
Grundlage für die Erstellung des Jahresfa hrplans ist da s 

Verze ichnis der örtlich zulässigen Geschwindigkeiten 
[ VzG l. Di e hierin enthaltenen Angaben zur Streckenge­

schwindigkeit bild en den Rahmen für die Konstruktion der 

Fahrplantrassen aller Züge im Netzfahrplan. Unterjährige 

Abwei chungen der Streckengeschwindigkeit, sogenannte 

Lang sa mfahrstellen [ La-Stellen l, stellen ein Risiko für die 

Fahrplanstabilität und Pünktlichkeit im Bet rieb dar. 

La-Stellen -Analyse 
Der Netzzustand wird anhand der La-Stellen-Analyse 

für das Streckennetz der DB, auf dem RE-, RB- und 

S-Bahn-Linien verkehren, jährlich bewertet. Die im Be­
ri chtsja hr identifi zierte n La-Stellen werden dabei mit den 

lnfr·a s lrukturqualrtät > Netzzustand 

■ Weit e re Ei se nbahninfra st ruktur­

unternehmen sind di e EURE­

GIO Verkehrssc hienennetz nahe 
Aachen, di e Kurhe sse nbahn im 

Südw est fälischen, Prorail mit 

Netzzugang in den Nied erlanden 

im Grenzgebiet, die Regiobahn im 

Oberbergi schen, die Rurtalbahn im 

Rh einland sowie die vbe im Lippi­
schen. Di e ein ze lnen Anteile die­
ser Ei se nbahn i nfrastru ktu runter­

nehmen am Gesamtnetz liegen bei 

unter 1 %. 

für den Jahresfah rplan zugrunde gelegten Soll-Werten im 

VzG der DB gegenübergestellt. 
Hinweis : Di e Erste llung der La-Stellen-Analyse 2023 

wurde durch den Cyberangriff auf den IT-Dienstleis­
ter des NWL und KC ITF NRW im Oktober 2023 erh eb­

li ch beeinträ chtigt . Die bis End e Oktober 2023 erstellten 

Analyseerg ebni sse wie auch di e dabei verwendete Da­

tenbasis konnten bislang nicht wiederhergestellt wer­

den . Dah er können im Qualit ätsbericht SPNV NRW 
2023 kein e monatssc harfen Erg ebnisse der La -S tellen­

Analyse für 2023 ve röffentli cht werden. Mit der vorhande­

nen Datenbas is konnte die Übersicht der Dauer-La-Stellen 

wie auch VzG - La-Stellen fortg esc hrieben werden. Mit Wie­

derherstellung der Datenba sis und der Analyseerge bnisse 

aus 2023 werd en die Ergebni sse zum Netzzustand auf der 
Webseite des KC ITF NRW nachträglich veröffentlicht . 
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Grund der La-Stelle Erläuterung 

Bautätigkeiten 

Mängel 

Sig nal- und sicherungstech nische Mängel 

Ohne Angaben 

Dauer- La-Stelle: 

VzG: 

Zusta nd nach Bauarbeiten, Bauarbe iten im Nachbargleis, Hilfsbrü cke 

Ober - und Unterbaumangel. Tunnelmange l, Brückenmangel , Bösc hungsmange l 

Bahnübergänge [ fehlende Räum bereiche, Schleppkurven im Straßenbereich 1. 
verkürzte Einschaltstrecken, kurze Durchrutschwege 

sonst ige La-Stellen, die aufgrund unbekan nter Ursachen keine Zuordnung erlauben 

Das Verze ichnis der örtl ichen zulässigen Geschwind igke it 

[VzG ] regelt für alle Strecken de r DB die abschn ittsscharf 

festgelegte Höchstgeschwindigkeit unter Berücks icht i­

gung techn ischer und gesetz li che r Vorgaben . Es gilt für 

das jeweils laufende Fahrplanjahr [ von Dezember bis 

Dezember) und ste ll t damit die Grund lage der Konstruk ­

t ion des Jahresfahrplans dar. 

Neben unterjährigen La-Stellen sind 2023 weiterhin 

Dauer- La -Stellen aufgefallen, die ganzjährig bestehen . 

Diese sind nicht im VzG des jewe iligen Fahrplanjahres 

berücks ichtigt. Durch die ganzjährige Abweichung von 

der Regelgeschwindigke it bee inträcht igen sie den Betrieb 

das gesam te Fahrplanjahr über. Einige Dauer- La -Stellen 

exist ieren bere its seit mehreren Jahren und werden 

aufgrund komplexe r Randbed ing ungen ode r langer 

Planungsvorläufe voraussichtlich auch we itere Jahre 

bestehen . 

VzG-La-Stelle : 

Eine La -Stelle kann zur Begrenzung ihre r Ausw irkungen 

auf den Jahresfahrp lan in das VzG aufgenommen werden . 

Damit verbunden ist jedoch die dauerhafte Reduzierung 

der St reckengeschwindigkeit auf dem betreffenden 

Abschnitt . Sofern die Geschwindigke it wieder angehoben 

werden soll, ist hie rzu in der Regel zunächst eine Plange­

nehmigung oder eine Planfeststellung be im Eisenba hn­

bundesamt einzuho len . 

Ein Zug links im Bild auf einer Lang sa mfahrstelle im Berei ch zwisc hen Herne Bf. und Hern e- Wanne-Eickel Hbf. 
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Start Ziel von bis Geschwin- Geschwm- m Kraft Ursache Status Planungsstande 
km km d1gke1t/lst d1gke1t/Soll seit 

Dauer-La-Stellen 2023 (12 Monate) (geordnet nach Inkrafttreten) 

Altenbeken 110,8 1 111 ,7 80 120 19 09.05 Sonstiger Grund • 1 Die La-Stelle ist mit Softwa rewechsel im 

ESTW Hamm am 17.1 2.2023 beho ben worden . 

0 
Zu ku rze Durchrutsc hwege , Behebung im 

Wann e-Eickel Wst Wanne-Eic kel Wst 1,2 0,7 30 60 28 09 12 Sonstiger Grund Rahmen des ESTW Wanne- Eic kel bis vs l. 2028; 
nur Gz-Gleise betro ffen 

0 
Zu kurze Durchrutschwege, Behebung im 

Wa nne-Eickel Wof Wan ne-Eickel Wof 96,5 95,4 40 60 15.1 1. 13 Sonstiger Grund Rahmen des ESTW Wanne-Eickel bis vsl. 2028.; 
nur Gz -Gleise betro ffen 

Biele feld-Senne Brackwede 
35,9 36,3 60 100 

14.06.15 
Fehlende techn ische Siehe- 0 Um bau Bahnübergangssicherung ist aktuell für 

36,5 36,3 40 100 ru ng an Bahnübergang Anfa ng 2026 geplant. 

0 Signaltechnische Anpassung der Bestandsanlage 

Brühl Hürth-Kalscheuren 11,2 10,3 150 160 29.02.16 Zustand nach Bauarbeiten 
in 03/2020. Die vorhandene Langsamfahrstelle 

verbleibt bis zur IBN des ESTW Lin ker Rhein 
1. BS in 2024. 

Hürth -Kalscheuren Erftstadt 0,0 -0, 1 40 
100 

11 .03. 16 
Si gnal- / sicherungs- 0 Keine Informationen vorha nden. 

100 tech ni sc her Mangel 

Hürth -Kalscheuren Brühl 8,8 8,7 40 60 19.08. 16 
Si gnal-/sic herungs- 0 Keine Informationen vorhanden. 
technischer Mangel 

65, 1 67,8 120 160 
Zustand während Abschluss der Bauarbeiten für die ABS 4 

Aachen -Rothe Erde Eilendort 68, 1 65, 1 120 160 07.10. 19 
Bauausführung 0 vsl. erst in 2029. 

67, 1 65,3 120 160 
-- - -- - -

Reck l inghausen 
Herne 

2,0 2,2 40 70 
06.01 .20 Zus tand nach Ba ua rbe iten 0 Erneuerung Eisenbahnüberführungen am 

Süd 2,2 2,0 40 70 Autobahnkreuz Herne bis vsl. Ende 2026. 

Nach Umbau Bahnsteigdach Vo rsigna lwiederholer wird beim nächsten Soft-
Herrath Baal Gbf 47,5 47 , 1 70 160 28.08.21 Hp Erkelenz ist ein Vorsig-

1 0 warewechsel (vsl. Ju li 2024 ] in Betr ieb genom-
nalwiederholer erforderlich . 1 men. La betr ifft aussch l ießl ich das Gegengleis. 

Neue Dauer La-Stellen 2023 (12 Monate) (geordnet nach Inkrafttreten) 

Hagen-Vorhalle 74 73 ,2 30 90 23.05.22 
Signal-/sicherungs-

0 Es gibt noch keine durchführbare Planung 
techni scher Mangel 

Düsseldorf-Eller -0,9 -1 80 140 12.08.22 Sonst iger Grund 0 Keine Informationen vorhanden . 

La-Stelle soll mi t der Bahnübergangsinbet r ieb-
Hilden lmmigrath 35,5 36,4 80 120 21.10.22 Zustand nach Bauarbei ten 0 nahme !Juli 20241. vor behaltl ich der rechtzeit igen 

Materiall ieferu ng. behoben werden . 
-- - ----

La-Stellen ,m VzG 2023 (geordnet nach Inkrafttreten) 

Datum EBA-Anweisung: Verkü rzter 
0 Keine kurzfristige Bese itigung möglich , da 

Bo isheim Breyell 12,5 1 12,8 90 120 liegt nicht Ab stand zwische n Vors igna l 
1 vor und Hauptsigna l. 1 vorhandene ESTW-Techni k nicht geeig net. 

Aachen Süd l Sicherungstechni k • Aa che n Süd 
Grenze 

72,7 77 100 160 31.10.08 
(Zug siche rung ssystem) 

Die Einschrä nkung gil t im Vz G 2023 ni cht mehr. 

Ke ine kurzfristige Bese iti gung mögl ich, da 
EBA-Anweisung: 

0 
Neuplanung des Ba hnübergangs erforderl ich. 

Ferndorf Dahlb r uch 2.7 2,9 40 60 10.11.14 Eingesch rän kte Sicht Über das Auflassen des Bahnübergangs durch 
am Bahnübergang den lnfrastrukturbetreiber konn te kein Beneh-

men mit Stra ßen NRW hergestellt werden . 

Coesfeld IWest f) Maria Veen 
48,4 48,3 20 90 

14.07.15 
Signal-/sicherungs- 0 Um bau BÜ Mar ia Veen Letter Bruch km 48,3 soll 

48,3 1 48,4 20 90 technischer Mange l Mitte 2024 erfo lgen. 
- ~ -- - -

Gelsenkirchen-
5,0 1 

4,7 0 
Im VzG 2017 gilt die Einschränkung bereits ab km 

Hugo Abzw 
Buer Sü d 4,9 5,0 

60 100 06.10.15 Sonstiger Grund 4,7 im Zu lau f auf den Ba hnüberga ng. Besei ti gun g 
häng t von langfristi gen Planungen ab. 

Hürth -Kalscheuren Kierberg 0,6 3,5 90 1 100 01 .0 1 .17 
Keine Informationen 0 Im VzG seit 20 17; di e Einschränk ung ist bis zum 

1 
vorhanden. km 3,5 ver längert. 

- · - - - ---·-

EBA-Anweisung: Ein-
Neuplanung des Bahnübergangs, 

Ernd tebrück 25,9 26, 1 20 30 09. 12.18 geschränkte Sicht am 0 IBN 12/2025 geplan t. 
Bahnüberga ng 

Zum Fahrplanwechsel 2024 wurde die vorüber-

Signal-/sicheru ngstechni-
gehende Langsamfahrstelle im Gegengleis 

Hamm (West f l Rhynern 133,6 132,8 80 100 02. 11 .21 0 Hamm- Gallberg- Rhynern m it 80 km/h in das VzG 
scher Mangel 

1 überno mme n. Der Grund ist ei ne verkürzte Ein-
I sc haltstrecke zu neuem BÜ 74 und BÜ 75 129301. 

• i n Kü rze beend et 0 Baumaßna hme 0 Umfa ngre ich e techni sc h e/ (D Es li e g en ke in e w e it e r en Informationen 

g epla nt/ in Umse tzun g infras t r uktu re lle Maßna hmen z u r B ese iti g ung vo r 

n otwen dig 
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Investitionen in die Schieneninfrastruktur 

Großbaustellen 
Die Ansprüche an die Schieneninfrastruktur in Nordrhein-Westfalen sind vielfältig und stellen hohe Anforderungen an 
die Instandhaltung, Modernisierung und den Ausbau des Bestands. Die Zahl nimmt stetig zu. 
Für einen störungsfreien Betrieb ist insbesondere auf den viel befahrenen Hauptstrecken und in den Knoten eine 
vorausschauende Instandhaltung erforderlich. Zu einem stabilen Betrieb trägt auch die flächendeckende Modernisie­
rung der Leit- und Sicherungstechnik mit leistungsfähigen Stellwerken und der europäischen Zugsicherungstechnik 
ETCS im Gleis bei. Und auch der Bau zusätzlicher Weichen, Gleise und Bahnsteige muss umgesetzt werden, um im 
Störungsfall mehr Züge umleiten zu können und eine Verdichtung des Verkehrs auf der Schiene zu ermöglichen. Um 
diesen Ansprüchen gerecht werden zu können, wird kontinuierlich an der Schieneninfrastruktur gebaut: ein Blick auf 
auswirkungsstarke Baustellen, die 2023 wieder ein Stück vorangekommen sind. 

Bauarbeiten an der Sch ienen infrastruktur 

RRX-Ausbau Leverkusen - Langenfeld 
Mit dem Bau des vierten Gleises zwischen Leverkusen 

und Langenfeld wurden die ersten zusätzlichen Gleise im 

RRX-Kernkorridor zwischen Köln und Dortmund gebaut. 

Baustart für den Neubau der rund 3,5 km langen Gleise 

zwischen Leverkusen-Rheinfeld und Langenfeld-Berghau­

sen war bereits 2022. Dabei wurden mehrere Brücken ver­

breitert, eine neue Leit- und Sicherungstechnik verbaut, 

die Oberleitung über allen Gleisen erneuert und umfang­

reicher Schallschutz neben der Strecke errichtet. Kabel­
diebstähle und dabei zerstörte Oberleitungsmasten auf rd. 

1 km Länge führten dazu, dass die Bauarbeiten erst Mitte 

September 2023 abgeschlossen werden konnten . Wäh­

rend die Züge im Fernverkehr und die RRX-Züge, RE1 und 

RE5 auch während der Bauphasen zwischen Düsseldorf 

und Köln verkehren konnten, mussten Reisende der 56 
zwischen Köln und Langenfeld auf den Ersatzverkehr mit 

Bussen [ SEV] umsteigen. 
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Ausbau Emmerich - Oberhausen 
Der dreigleisige Ausbau der Strecke zwischen Oberhausen und der deutsch-nie­

derländi schen Grenze hat bereits 2017 begonn en. Als Teil des europäischen 

Güterverkehrskorridors Rotterdam - Genua so ll mit dem Ausbau vor allem 

di e Kapaz ität für den Schienengüterverkehr erhöht werden. Dafür wurden 

auch in 2023 an ve rschi edenen Stellen Brü cken erweitert oder neu gebaut, 
ers te Schallschutzwände err ichtet und Kampfmittelsondierungen durchge­

führ t. Während einzelne Maßnahmen bei laufendem Betri eb umgesetzt wur­
den, waren andere nur im Rahmen von Vollsperrungen mögli ch. Diese Voll ­

sperrungen verteilten sich über das gesa mte Jahr 2023. Bereit s im Januar 

2024 folgte die näc hste Vollspe rrung , di e sic h im Ma i und Juni wiederholt. Ab 

November 2024 wi rd an der Strecke im Rahmen der Generalsa nieru ng vo n Hoch­
leistu ng sko rrid oren bi s in den Mai 2026 gebaut. Über 80 Wochen wird die Stre­

cke zwar die meiste Zeit nur einglei sig gesperrt, Vollsperrung en sin d aber für 

November 2024 und vor allem zwischen Ende Juni und Ende August 2025 geplant. 

Baumaßnahme rund um Duisburg - Kaiserberg 

23.03.2024 - 08.04.2024 (Osterferien) 
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Autobahnkreuz Kaiserberg 
Im Autobahnkreuz Kaiserberg bei 

Dui sburg treffen wi chtige Verkehrs ­

adern auf der Straße und der Schi e­

ne aufeinand er: Di e A3 und die A40 

kreuzen sich hier und unter den Brü ­

cken im Autobahnkreuz verlaufen di e 

Glei se der Strecken Dui sburg-Ober­

hausen und Dui sburg- Essen. Für den 

Abri ss der Autobahnbrücken wurd e 

in den Herbstfer ien 2023 der Schie­

nenve rkehr großräumig eingestellt 

bzw. umgeleitet. Dui sburg Hbf wur­

de sowo hl aus Ri chtung Oberhau se n 

als auch Essen nicht mehr angefah ­

ren. Der SPNV aus Richtung Dort­

mund wurde ab Mülh eim in Richtung 

Ob erhausen umg eleite t, die Züg e aus 

Ri chtung Emm erich und Arnh em ab 

Oberhause n über Güterzugstrecken 

in Ri chtung Neuss. So verblieb als 

einzige Linie die 51, die weiterhin zwi­

sc hen Duisburg Hbf und Düsseldorf 
Hbf verkehrte. Damit wurde auch der 

Flughafen Dü sse ldorf in den Herbst­

fer ien fa st vollständig vom Schienen­

verkehr abgebund en, da auch der 

Fernverkehr über Hagen und Wup ­

pertal am Flughafen vorbei umg elei­

tet wurde . Nach dem Abriss der alten 

Autobahnbrü cken ist der Neubau der 
ersten Brücken bereit s in den Oster­

ferien 2024 gestartet und wird in den 

Sommerferien 2024 fortgesetzt. Der 
SPNV rund um di e Knoten Esse n, 

Dui sburg, Oberhau sen und Düsseldorf 
wird dann erneut großräumig umg e­

leite t bzw. entfällt zwisc hen diese n 

Kn ote nbahnhöfen. Um die Auswirkun ­

gen für Kundinn en so gut es geht zu 

kompensieren, wird ein umfangrei­
cher Ersatzverkehr mit Bussen einge­

richtet, tagsüb er im 10-Minuten-Takt. 

Schemat ische Darstellung zum Ersatzkonzept 

im SPNV rund um die Maßnahme Autobahn ­

kreuz Kaiserberg für Kundinnen. 
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ESTW Linker Rhein 
Bis Ende 2024 soll das ESTW Linker Rhein den Betrieb aufnehmen und den 

Betrieb im Knoten Köln flexibler und zuverlässiger machen. Mit dem modernen 
ESTW wird zudem die Grundlage für eine spätere Digitali sieru ng der Leit- und 

Sicherungstechnik auf ETCS mögli ch, die mit der heutig en Stellwerkstechnik 
nicht funktioniert. Seit dem Baubeginn 2020 gab es wiederkehrende Strecken­
spe rrungen und Umleitungen, damit neue Signaltechnik auf den Strecken 
verbaut werden kann. Wurden bi s Ende 2021 vor allem die S-Bahn-Strecken 

umgerüstet, so folgte 2022 und 2023 insbesondere die Umrüstung der lin­
ken Rheinstrecke über Hürth-Kalscheuren bis Brühl und der Eifelstrecke von 

Hürth-Kalscheuren bis Euskirchen . In mehreren Baufen ste rn wurde dafür die 
linke Rheinstrecke zwischen Köln Hbf und Remagen bzw. Koblenz für den Ver­

kehr gesperrt. Die Nahverkehrszüg e in Richtung Bonn, RE5 (RRXl, RB26 und 

RB48 sowie in die Eifel, RE12, RE22 und RB24, mussten dann ausfallen. Auf­

grund von Umleitungen des Fern- und Güterverkehrs über die rechte Rhein­
st recke entfiel auch der RE8 zwischen Koblenz, Bonn und Köln. In Bonn Hbf 

entfielen auch die Halte des Fernverkehrs. 
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Streckensanierung Gütersloh Hbf 
Im September 2023 wurden im Bahn­

hof Gütersloh Schäden am Glei sbett 
der Perso nen- und Güterzugstrecke 

zwischen Hamm und Minden fe stge­
stellt. Zunächst wurde die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 200 km/h 

auf 30 km/h begre nzt. In der Folg e 
konnte der Betrieb nur mit hohen 

Verspätungen im Nah-, Fern- und 

Güterverkehr aufrec hterhalten wer­
den. Um den Betrieb zu stabilisieren, 

hielt ab Anfang November nur noch 

jeder zweite Fernverkehrszug in Bie­

lefeld Hbf. Deutlich größer waren die 
Auswirkungen für die Reisenden in 

Gütersloh ab dem 20. November. Mit 
Beginn der Streckensanierung im Be­
reich der Perso nenzugstrec ke hiel­

ten hier keine Personenzüge mehr. 
Für den vierwöchigen Bauzeitraum 
musste der Zugverkehr im Berei ch 

Rheda-Wiedenbrück - Bielefeld Hbf 
umfassend reduzi ert werden, da nur 

noch zwei der vier Streckengleise zur 

Verfügung sta nden. Die beiden Nah ­

verkehrslinien RB67 und RB69 entfie­

len vollständig auf dem betreffenden 
Abschnitt. Da auch der RE6 (RRXI und 

der Fernverkehr nicht in Gütersloh 

Hbf halten konnten, wurden Ersatz­

busse zwischen Rheda-Wiedenbrü ck 

und Bielefeld Hbf eingesetzt. 2024 
wurden die Sanierungsarbeiten im 

Bereich der Güterzugstrecke fort­

gesetzt, im März und April erneut 

mit weitreichenden Haltausfällen im 

Nahverkehr. Bi s auf die RB67 konn­

ten keine weiteren Nahverkehrszüg e 
für rund zwei Wochen in Gütersloh Hbf 

halten. 
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Baustel lenkomm uni kati on zum ESTW Linker Rhein 
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für Reisende im Schienenpersonen­

nahverkehr in Nordrhein-Westfalen. In dem Portal finden 

Kundinnen an einer zentralen Stelle Informationen über 

Baustellen und aktuelle Störungen bei Regionalexpress, 

Regionalbahnen und S-Bahnen. Eine Filterfunktion erleich­

tert die Suche nach Informationen auf einer bestimmten 

Linie, in einem Streckenabschnitt oder auch innerhalb eines 

Zeitraums. Abonnierte Push-Nachrichten halten Nutzerinnen 

zudem immer auf dem laufenden, wenn es auf der Linie nicht 

läuft. Zuginfo.nrw ist ein gemeinsames Angebot von Aufga­

benträgern und Eisenbahnverkehrsunternehmen. 
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Verbu ndTea m Bau I' VerbundTeamBau 
~ N W. 

Baustellen kommun i kation 
Großbaustellen bleiben in Nordrhein-Westfalen eine Daueraufgabe. In der Kommunikation sind sie eine Herausforderung: 
Für eine verständliche und verlässliche Information der Reisenden aus einem Guss ist der Abstimmungsbedarf hoch. 

End e September 2023 : Zwei Wo chen 

wird gebaut. Betroffen sind die Stre­

cken zwi schen Essen und Düsseldorf 

sowi e zwi schen Oberhausen und Dü s­

seldorf. Gleich zwölf Linien, die von 

fünf EVU betrieben werden, fallen au s 

oder werden umgeleitet. Die Baustelle 

fällt in die Kategorie Großbaustelle . 

Damit in diesen Fällen nicht jedes EVU 

die Reise nden über Auswirkungen und 
Ersatzverkehre für die einzeln e Lini en 

informiert, wird die Baustellenkommu­

nikati on EVU-übergreifend organisiert 

und sorgt für mehr Übersichtlichkeit 

und wenig er bunte Vielfalt bei den 

Aushängen . 
Eine kundenorientierte Baustellen­
kommunikatio n wie bei den Groß ­

bau stellen gelingt nur, wenn alle an 
Bau stellen beteiligten Partner zu­

sa mmenarbeiten. Sie ist eine Gemein­

sch aft saufgabe - in Nordrhein-West­

falen gelebte Praxis und bunde sweit 

ein Alleinstellungsmerkmal. 

Schon während der Planung der Er­

satzkonzepte starten auch die ersten 

Überlegungen zur Information der Rei­

senden. Ein interdisziplinäres Team, 
da s sog enannte VerbundTeamBau, 
kurz VTB, bereitet die Baustellen­

kommunikation vor. Im VTB arbeit en 

Aufgab enträge r und DB lnfraGo eng 

zu sammen, um die Reisenden be st-

Information über baustellenbedingte Einschrä nkungen Essen - Düsseldorf /Oberhausen 

möglich zu informi eren. Hier werden die Kompetenzen der Partnerinnen ge­
bündelt, die sich in wöch entli chen Runden über Kommunikationsmaßnahm en 

abstimmen und sich gegense itig auf den aktuellen Stand der Vorbereitung und 

Umsetzung bringen. 

Die konkrete „ Überse tzung " der verkehrlichen Auswirkungen in Medien zur 

Fahrgastinformation wi e z.B. Aushänge übernimmt dann ein vierköpfiges Team 

bei DB Regio NRW, das alle Informationen bei den Partnern einsammelt, die 

Maßnahmen zentral steuert und während der Bauphasen auch begleitet. 

Die enge Zusammenarb eit und das standardi sierte Vorgehen haben sich 
bewährt: Kurze Kommunikationswege und der regelmäßige direkte Au s­
tausch ermöglich en die frühzeitige und umfasse nde Information der Rei send en. 

Die gemeinsam vereinbarte Finanzierung der Kommunikationsmaßnahmen, 
die über den Standards bei anderen Baustellen li egen, sorgt für die notwendige 

Planungssicherheit. 

VTB : Vorb ereitung der Baustel lenkommun ikat ion bei Großbaustel len durch ko ordinierte Plan ung und Umse tzung 

0 
Identi fikation von Baustellen mit großen Auswirku ngen auf Kund inn en: Festlegen der Kommunikationsbedarfe & Schnüren von 

Maßnahmen paketen: 

0 

• z. B. Totalsperru ngen länger als sieben Tage 

• oder in regelmaßig wiederkehrend en Interva llen 

• mehrere Lin ien betro ffen 

DB Reg io NRW: Koordination, Steuerun g und Begleitung der 

Komm uni kat ionsmaßnahmen 

• Zu sa mmenführ·e n der Auswirkun gen und der Ersa tzkonze pte 

• Übersetzung der ve rkehrlichen Auswirkung en in Medien 

• Organisation der Medien für Wegbereitung 

lnf rastr uktur·qualrl al >Baustellenkommunikation 

• Ankündig ungen & Au shänge 

Verbund 
TeamBau 

• Einsa tz von Reise ndenlenkern und Bauste llenbotschaftern 

Versand der Medi en an DB lnfraGO Personenbahnhöfe 

zum Anbringen in den Stat ionen 

• Veröffentl ichun g in digitalen Au skunftssystemen für die Fahr ­

gastinformation wie z. B. be i zuginfo.nrw 

G 
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DB-Planung zur Generalsanierung 

Hochleistungskorridore 
Das Schienennetz der Deutschen Bahn ist an vielen Stellen sanierungs- und modernisierungsbedürftig. Gerade 
entlang der hoch ausgelasteten Hauptstrecken ist die stark beanspruchte Infrastruktur entsprechend störungs­
anfällig. Daher verfolgt die DB lnfraGO seit Ende 2022 eine neue Strategie bei der Sanierung hoch ausgelasteter 
Strecken ( siehe auch Qualitätsbericht SPNV NRW 2022, Seite 37 J. Durch die Generalsanierung wesentlicher 
Streckenabschnitte soll bis 2030 ein leistungsfähigeres Hochleistungsnetz entstehen, das den Bahnverkehr in ganz 
Deutschland nachhaltig pünktlicher und verlässlicher machen soll. 

Im Zuge der Generalsani erung werden jeweils einzelne 

Strec kena bsc h n itte, sogenannte Hochlei stungskorridore, 

ausgewiesen, auf welchen di e Störanfälligkeit der Infra­

struktur verringert und dere n Leistungsfähigkeit erhöht 

werden so ll. Die einzelnen Korridore so llen für mindes­

ten s fünf Mon ate gesperrt we rd en, um ve rschied enste 

Sa ni erungsmaßnahmen an allen relevanten Bahnanlag en 

durchzuführen . Die Bünd elung di ese r Maßnahm en hat 

das Ziel, den te chnisch en Zustand sä mtli cher Bahnanla­

gen auf ein em Hochlei stung skorr idor zu verbessern und 

nac h der Fertig stellung für m ehrere Jahre keine weiteren 

Sanierungsmaßnahmen m ehr durchführen zu müssen. 

l angfri stig so ll auf diese Wei se ein qualitatives Hochlei s­

tung snetz ent stehen, in dem es nur im Ausnahm efall zu 

baubedingten Einschränkungen kommt. 

Ziele der Generalsanierung: 
■ Erhöhung der Zuverläss igkeit 

[ gute lnfrastrukturanlagenzustände] 

■ Erhöhung der Lei stung sfä higkeit 

[ Kapazitätserhöhung, wo möglich 1 

■ Positives Kunden erlebni s [ Barri erefreiheit an Stationen] 

■ Mehr Planbarkeit 

[ längerer baufrei er Zeitraum nac h Sanierung] 

Ausgewählt wurden di e Hochleistung skorridore durch di e 

DB lnfraGO anhand der Streckenauslastung, der Störanfäl­

ligkeit der Infrastruktur sowi e aufgrund des Sanierungsbe­

darfs der Bahnanlagen. Zu sa mmen mit Vertreterinn en aus 

der Branche wurden im Anschlu ss deutschlandweit Korridore 

festge leg t und ein Zeitplan entwickelt, der meist fünfmonat ige 

Sperrungen der einzelnen Hochleistungskorridore vorsieht. 

Zur Sa nierung vo rgesehene Hochleistu ngsko r ridore in NRW 2025 und 2026 
~ ienburg 

Darstellung M1sch-/Personenstrecken der 
E1senba h n1 nf rastru kt u runterneh men 
Da ten OB lnlraGO 
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- HLK-Ausbau im Jahr 2025 anvisiert 

- HLK-Ausbau im Jahr 2026 anvisiert 

SPNV-Streckennetz NRW 

- NRW-Gebiet 
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In Nordrhein-Westfalen soll 2025 das erste Projekt zur 

Generalsanierung auf der Strecke Emmerich- Oberhausen 

durchgeführt werden. Zwei weitere Korridore sind für 2026 

anvisiert : 

Korridor Emmerich - Oberhausen [ 2025) 
Den Start in NRW macht der Abschnitt Emmerich-Ober­

hausen, dessen Ausbau bereits vor seiner Au sw eisung 
als Hochleistungskorridor geplant wurde. Deshalb kön­

nen ab November 2024, hauptsächlich aber im Zeitraum 

vom 15.02.2025 bis zum 13.12 .2 025, die Bauarbeiten für 

den dreigleisigen Ausbau der Strecke umgesetzt und wei­

tere Sanierungsarbeiten an Gleisen, der Oberleitung, der 

Leit- und Sicherungstechnik sowie an Eisenbahnbrücken 
durchgeführt werden. Fahrten des Nahverkehrs werden 

voraussichtlich auf dem Streckenabschnitt überwiegend 
ausfallen müssen und durch Schienenersatzverkehre er­

setzt werden. Weitere Ausfälle im SPNV sind für die Umlei­

tungen des Fern- und Güterverkehrs zwischen Venlo und 

Viersen von der DB vorgesehen. Anders als im Konzept der 
Generalsanierungen vorgesehen, überschreitet der Zeit­

raum der Vollsperrung die sonst angesetzten fünf Monate 

deutlich . 

Korridor Köln - Hagen [ 2026) 
Als zweiter Hochleistungskorridor in NRW wird die Stre­

cke von Köln-Mülheim über Wuppertal bis Hagen Hbf 
generalsaniert. Die Maßnahmen vom 06.02.2026 bis zum 
10.07.2026 umfasst eine dauerhafte Sperrung der Fern­

bahn. Die Gleise der S-Bahn zwischen Hagen und Düs­

seldorf werden nur in einzelnen Etappen gesperrt. Zu­

sätzlich gesperrt wird außerdem die Strecke zwischen 
Haan-Gruiten und Düsseldorf-Gerresheim. Während der 

Hauptsperrung sollen auf der Strecke bauliche Maßnah­

men an Gleisen und dem Gleisbett sowie an Bahnüber­

gängen, Brücken und der Oberleitung durchgeführt wer­
den. Zudem soll die Leit- und Sicherheitstechnik saniert 
werden . Dies umfasst nach aktuellem Kenntnisstand auch 

die Ausrüstung mit ETCS im Abschnitt von Köln-Mülheim 
nach Leverkusen-Opladen. Verschiedene Stationen an 

der Bahnstrecke sollen modernisiert und, falls noch nicht 

geschehen, barrierefrei ausgebaut werden. Es ist davon 

auszugehen, dass während der Bauzeit der Nahverkehr 

nicht nur auf der gesperrten Strecke selbst beeinträch­

tigt ist, auch Fahrten auf benachbarten Strecken wie zwi­
schen Köln und Hamm könnten zum Teil ausfallen, wenn 

die Trassen hier durch die Umleitung des Fernverkehrs 

und des Güterverkehrs belegt sind. Konkrete Betroffen­
heiten sind zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht durch die 

DB lnfraGO benannt. 

Korridor Troisdorf- Koblenz [ 2026) 
Im Anschluss an die Maßnahme zwischen Köln und Ha­

gen folgt vom 10.07.2026 bis zum 11 .12.2026 der Hoch­

leistungskorridor Troisdorf- Koblenz. Auch hier sollen 

Sanierungsarbeiten an Gleisen, Weichen, Brücken und an 

der Oberleitung durchgeführt werden. Außerdem sollen 

Bahnhöfe modernisiert und flächendeckend barriere-

1 nf rastruktu rq ua lität > Hochleistungskorridore 

Au sbau strecke der S 13 im Bereich Sankt August in 

frei ausgebaut werden. Im Zuge der Generalsanierung 
soll auch der Ausbau der S13 auf dem Streckenabschnitt 

Troisdorf- Bonn - Bonn-Oberkassel begonnen und die erste 

Baustufe bis Bonn-Beuel realisiert werden. Das Ver­

kehrskonzept des Korridors sieht neben Teilausfällen 

im Nahverkehr auch großräumige Umfahrungen für den 

Güterverkehr vor. Konkrete Auswirkungen auf den Nah­

verkehr sind aktuell noch nicht bekannt. 

Perspektiven 
Die Generalsanierung hat das Potenzial. die Qualität des 

Schienennetzes und damit auch die Pünktlichkeit deutsch­

landweit langfristig zu erhöhen. In den nächsten Jahren 

wird sie jedoch für Beeinträchtigungen im Bahnverkehr 

sorgen, wenn durch Streckensperrungen und Umleitungs­
verkehre Ausfälle im SPNV durch Schienenersatzverkehre 

zu kompen sieren sind. Neben den Auswirkungen auf den 
Bahnbetrieb beeinträchtigt die Generalsanierung auch 

anderweitige lnfrastrukturmaßnahmen, indem auf den 

Umleitungsstrecken der Hochleistungskorridore Sperr­

pausen, beispielsweise für den barrierefreien Umbau von 

Bahnsteigen, nicht mehr genutzt werden können. Solche 
Maßnahmen verschieben sich dann teils auf unbestimmte 

Zeit. Konkrete Informationen zu den Baumaßnahmen und 

den Folgen auf den Bahnverkehr wurden seitens der DB 

aber bisher nur eingeschränkt angegeben. 
Das Konzept der Generalsanierung setzt weitreichende 

Ausfälle im SPNV voraus, um neben den monatelangen 

Sperrungen der Hochleistungskorridore auch ausreichend 

Streckenkapazitäten für die Umleitung des Fern- und Gü­
terverkehrs zu ermöglichen. Daher sieht die bisherige Pla­
nung der DB lnfraGO eine CO-Finanzierung des erforderli­

chen Schienenersatzverkehrs zu 60% vor. Sollte in diesem 

Punkt kein e Einigung mit dem Bund erzielt werden, dro­

hen aufgrund großer finanzieller Mehrbelastungen bei den 

SPNV-Aufgabenträgern Kürzungen des heutigen Ange­

bots, um die zusätzlichen Belastungen infolge der Gene­

ralsanierung für die Ersatzverkehre gegenfinanzieren zu 

können. 
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Anschluss an die Schiene 

Neue Stationen der letzten 5 Jahre 
Zu einem attraktiven SPNV gehört auch die passende Infrastruktur vor Ort. Reisende wünschen sich kurze Wege 
zum nächsten Bahnhof. Bei der Angebotsplanung wird deswegen stets versucht, die Entfernung zwischen Wohnort/ 
Arbeitsplatz und Bahnhöfen zu optimieren. Dies geschieht einerseits durch Streckenreaktivierungen, andererseits 
durch den Neubau von Stationen an bereits bestehenden Strecken. In Nordrhein-Westfalen wurden in den letzten fünf 
Jahren acht Stationen neu errichtet. Da im Juli 2019 für die neue Station Emmerich-Elten vorerst provisorische Bahn­
steige bis zur baulichen Optimierung im Rahmen des dreigleisigen Ausbaus der Strecke Arnhem - Düsseldorf gebaut 
worden sind, wird diese hier nicht näher aufgeführt. Nachfolgend gibt es einen Überblick zur Inbetriebnahme neuer 
Stationen von 2018-2023. 

Jülich An den Aspen : 
Inbetriebnahme 

Bediente Linien 

Strecke 

Takt 

1 nfrastru ktu rbetrei be r 

Kommune, Kreis 

Aufgabenträger 

Dezember 2018 

RB21 

Dü ren-J ü li eh-Linn ich 

stündlich, HVZ halbstündli ch 

Rurtalbahn 

Jüli ch, Krei s Düren 

go.Rheinland 

Im Jülicher Nord en erhalten unter anderem ein Schul­

zentrum sowie mehrere Gewerbegebiete wie auch ein Wohn­

gebiet einen direkten An schluss an da s Streckennetz der Rur­

talbahn. Der Bahnsteig ist 55 cm hoch, hat eine Länge* von 

85 Metern und ist somit optimal für die aktuell und zukünftig 

verkehrenden Fahrzeuge geeignet. 
· Unter Lange des Bahnsteigs wird die Nettobau lange verstanden 
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M ü nster-Mecklenbeck: 
Inbetri ebnahme 

Bediente Linien 

Strecke 

Takt 

1 nfrastru ktu rbetrei ber 

Kommune 

Aufgabenträger 

Dezember 2018 

RB63 

Münster-Coesfeld 

stündlich 

DB lnfraGO 

Münster 

NWL 

Durch di e reaktivierte Station gibt es einen Anschluss an 

da s Streckennetz im Münsteraner Stadtteil Mecklenbeck. 

Gebaut wurde ein neuer Mittelbahnsteig mit ei ner Länge* 

von 120 Metern. Di eser ist 76 cm hoch, um einen niveau­

gleichen Ein sti eg in die Fahrzeuge der so genannten 

,,Baumbergebahn" zu ermöglichen. 
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Ha lver-Overb rügge: 
Inbet ri ebnahme Dezember 201 9 

Bediente Lini en RB 25 

Strecke Köln-Gummersbach-

Lüd enscheid 

Takt stündli ch 

1 nfrastru ktu rbetrei ber DB lnfraGO 
Kommu ne, Kreis Halve r , Märki scher Kreis 

Aufgabe nträger NWL 

Di e Sta dt Halver im Ort steil Obe rbrügg e erh ält nac h Re­

akt ivi erung der Teilstrec ke wi eder ein e Anbindung an das 

Schienenn etz. Di e Bahn steiglänge* beträgt 170 Meter und 

die Bahnste ighöhe 76 cm. In Oberbrüg ge können versc hie­

dene Bu sl in ie n genutzt we rd en, we lche di e um ge bend en 

Wohngebiete anbinden. 

Reken-Klein Reken : 
Inbetr iebnahme Dezember 2019 

Bediente Linien RE14 

St rec ke Essen- Dorsten-Coesfeld 

Takt stündli ch 

1 nfrastru ktu rbetrei ber DB lnfraGO 
Kommu ne, Kre is Re ken, Kreis Borken 

Au fgabenträge r NWL 

Die neue Stati on befind et sich im gleichn ami ge n Ortsteil 

Klein Reken der Gem eind e Reken und sc hli eßt das Sied­
lun gsge bi et an den SPNV an. Der Bahn steig ist 125 Meter 

lang* sowi e 76 cm hoch. 

· Unter Lange des Bahnsteigs wird die Nettobaulange verstanden 
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Kierspe : 
Inbet r iebnahme Dezember 2019 

Bediente Lini en RB 25 

Strecke Köln- Gummersbach -

Lüd enscheid 
Takt stündli ch 

1 nfrast ru ktu rbetreiber DB lnfraGO 

Kom mune. Kreis Ki erspe, Märki scher Kreis 

Aufgabenträge r NWL 

Ki ers pe ist ein e w eitere Stati on, die im Rahmen des 

Lü ckensc hlu sse s auf der . .Volmetalbahn·· reaktiviert wor­

den ist. Di e Stadt erhält ebenfa lls wi eder einen An sc hluss 

an das Netz der DB . Der neu er r ichtete Mittelbahnsteig 

ist 175 Meter lang * und 76 cm hoc h. Von der Station aus 

kö nn en fußlä ufig die angrenze nd en Wohngebiete sowi e die 

Bu shaltestel le an der Stat ion erreicht we rd en. 

Wuppertal - Hahne nf u rth/0 üssel 
Inbetri ebnahme Dezember 2020 
Bediente Lini en 528 

St recke Kaa rst-Düsseldorf-Wuppertal 

Takt 20/40 Minuten 

1 nfrastru ktu rbetrei ber Regi obahn 
Kom mu ne Wupperta l 
Au fga bent räger VRR 

Mit dem Lü ckensc hluss zwi sc hen Mettmann-Stadtwald und 

Wupper ta l-Vohwinkel erh ält der Wuppertaler Stadtteil Hah­
nenfurth eine Anbindung an die Sc hiene. Der Bahnsteig se lbst 

ist 85 Meter lang * und hat ein e Höhe von 76 cm . Di e Station 

hat eine di re kte n Zug ang zum Bu s. 
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Düsseldorf-Bilk [als RE-Halt] 
Inbetriebnahme 
Neu bediente Lini en 

Bisher bediente Linien 

Strecke 
Takt 

1 nfrastru ktu rbetrei ber 

Kommun e 

Aufgabenträger 

März 2022 
RE4 [RRXl, RE6 [RRXl, 

RE10 , RE1 3, RB39 
S8, S11, S28 

Düsse ldorf-N euss 

stündli ch [ alle RE -/RB- Linien l 
20 Minuten [ alle S-Bahn - Lini en l 
DB lnfraGO 

Dü sse ldorf 

VRR 

Di e Station, w elche bi sher bereit s von den S- Bahn ­

Lini en bedient wurd e, ist als Halt für den Regionalve rkehr 

ausge baut word en. Damit erh ält di e Land es hauptstadt 
neben dem Hauptb ahnhof, Düsseldorf - Benrath und 

Dü sse ldorf-Flughafen ein en vierten Nahve rkehrsknoten­

punk t . Ein weiterer Mittelbahnsteig mit ein er Länge * von 
22 0 Metern und 76 cm Höhe wurd e an der Fernb ahn er ­

r ichtet. Unmittelbar am Zug ang zur Station befind et sich 

ein e Stadtbahnhaltestelle mit direkten Umsti egen auf den 

örtli chen ÖPNV. 

• Unter Ljnge des Bahnsteigs wird die Nett obau lange verstanden 

Herten 
Inbetriebn ahme 
Bediente Linien 

Strecke 

Takt 

1 nfrastru ktu rbetrei ber 
Kommune, Krei s 

Aufg abenträger 

Dezember 2022 
S9 

Essen-Gelsenkirchen­

Recklinghausen 
stündli ch 

DB lnfraGO 

Herten, Kreis Recklingh ausen 

VRR 

Im Rahmen der Rea ktivi erung der „Hertener Bahn" sollen 

mehrere Haltepunkte zwi sc hen Gladbeck West und Bottrop 

Hbf neu errichtet we rd en. Di e Stadt Herten erh ält mit ih­
ren rund 60.000 Einwo hn erinn en einen attrakti ve n Stati­

on shalt, der über ein e modern e Ausstattun g und Beleuch­

tung verfügt. Beid e Auß enbahn steige s ind über Rampen 

zug ängli ch und die Bahn steighöhe von 76 cm ermöglicht 

ein en stufenlosen Einsti eg in die modernen S-Bahn Züge . 
Di e Länge* des Bahnsteig s beträgt 155 Meter. An der Sta ­

ti on ist ein Umsti eg auf ve rsc hi edene Lini en des Bu sve r­

kehrs m ögli ch, di e u. a. in Ri chtung Hern e und Mar l ve r­
kehren. 

Inbetriebnahme neuer Stationen in den nächsten fünf Jahren -ein Ausblick 
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Es bestehen konkrete Planungen für weitere Stationen an Bestands- und Reaktivierungsstrecken, welche nach 

derzeitigem Planungsstand in den kommenden fünf Jahren in Nordrhein-Westfalen in Betrieb gehen sollen. 
Neben den neuen Stationen an den Reaktivierungsstrecken der „euregiobahn", .. Niederrheinbahn", .. Teutoburger 

Wald Eisenbahn" und „Westfälischen Landeseisenbahn", die hier nicht alle aufgezählt sind, werden folgende Stati­

onen an Bestandsstrecken nach jetzigem Planungsstand in Betrieb gehen : 

Aachen-Richterich 

Alsd orf-Busi nesspa rk 

Alsdorf-Mariagru be 

Bocholt-Mussum 

Bonn-Vilich 

Eschweiler-Aue 

Euski rchen-Elsig 

Hamm-Westtünnen 

Herten-Westerhalt 

Lünen-Alstedde 

Overath-Vilkerath 
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Bewertung der Verkehrsstationen in NRW 

Statio nsq ua lität 
Ein wesentliches Kriterium für die Attraktivität des Nahverkehrs ist die Qualität der Verkehrsstationen, die als 
Zugangs- und Aufenthaltsort den ersten Eindruck auf die Reisenden entscheidend prägen. Die drei Aufgabenträger 
wählen seit 2020 unterschiedliche Schwerpunkte für die Bewertung der Stationsqualität. 

Um die Stationsqualität zu erheben und zu dokumentieren, 

führen die Aufgabenträger in NRW eigene systemati sc he 
Erhebungen über die Qualität der Stationsinfrastruktur 

durch. Bis zu vier Mal jährlich bewerten die eigens hierfür 
geschulten Profi-Testerinnen die Zugangs- und Bahn steig­

bereiche der Stationen. Eine wichtige Aufgabe der Profi­
Testerinnen bei ihren Stationsbewertungen ist die fotogra­

fi sche Dokumentation der identifizierten Mängel an der 
Verkehrsstation und dem Stat ionsumfeld. Diese Dokumen­

tation dient den Aufgabenträgern als Grundlage für ein e 
gezielte Kommunikation mit dem lnfrastrukturbetreiber, 

um die identifi zierten Mängel zügig durch diese n bese iti­

gen zu la sse n. Die Wirksamkeit der einge leiteten Maßnah­
men lassen sich die Aufgabenträger zunehmend ebenfalls 

fotografisch, etwa bei der Entfernung von Graffiti, belegen. 

In NRW gab es 2023 insgesamt 775 Stat ionen . Ein Groß­

teil der Stationen befindet s ich in Verantwortung der 
DB lnfraGO. Weitere Betreiber s ind nachfolgenden 

Diagramm aufgeführt. 
Im Gebiet vom NWL wird nach den Kategorien „Graffit i", 

„Sauberkeit", .. Funktionalität" beurteilt und diese in einer 
Gesamtbewertung zusammengeführt. Bei go.Rheinland 

kommt in der Gesamtbewertung zusätzlich die Kategorie 
.. Ersc heinungsbild" hinzu. Beim VRR werden die Kate­

gor ien „Aufenthaltsqualität", .. Fahrgastinformat ion" und 
„ Barrierefreiheit" in den Fokus gestellt. Eine Tendenz der 

Entwi cklungen zur Stationsqualität ist trotz unterschied­
licher Bewertungskriterien mögli ch, wenngle ich ein e 

direkte Vergleichbarkeit nicht gegeben ist. 

Stat ionsbetreiber NRW 2023 

16 
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gesamt 755 

■ DB lnfraGo 

Ru rta lbahn 

■ Reg iobah n 

■ DB Reg i □ N etz In frastruktur 

■ Euregio Verkehrssc hienennetz 

Verkehrsbetr iebe Extertal 
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Stationsqualität bei go .Rheinland 

Die Stationsqualität ist bei go.Rheinland unterteilt in den 

drei Bewertungsstufen: .. akzeptabel", .. noch akzeptabel" 

und .,nicht akzeptabel" . .. Ohne Bewertung" sind Stationen, 

we lche durch Umbau oder Hochwasserschäden zum Erhe­

bungszeitpunkt nicht bewertbar waren. 

Die Anzahl der Stationen im nicht akzeptablen bzw. noch 

akzeptablen Bereich ist mit 50 Stationen im Vergleich zum 

Vorjahr mit 44 Stationen etwas gestiegen. Die Gründe 

sind wie auch in den Vorjahren insbesondere die vielfach 

auftretenden Graffitis und eine Häufung von Vandalis­

musschäden. 

Dem gegenüber stehen 138 Stationen, welche als akzep­

tabel bewertet worden sind. Dazu zählen auch die Stati­

onen Eschweiler West, Stolberg Mühlener Bahnhof, Stol­

berg Rathaus und Stolberg-Scheidmühle, welche nach den 

Hochwasserschäden aus 2021 wieder in Betrieb genom­

men wurden . 

Stationsqualität go.Rheinland 2023 
1 Anteil nach Bewertungsstufen l 

19% 

69% 

■ akze ptabe l ■ nicht akzepta bel 

noc h akze ptabel ■ ohne Bewertung 

[ u. a. aufgrund Umbau, Hochwasserschä den 1 

2023 konnte go .Rheinland nur an 189 der 200 Stationen die 

Stationsqua lität erheben. Für die folgenden Stationen liegt 

keine Bewertung für 2023 vor: Arloff, Bad Münstereifel, 

Blankenheim I Wald l. Dahlem [ Eifel l. Euskirchen-Kreuz­

weingarten , Euskirchen-Stotzheim, lversheim, Netters­

heim, Schmidtheim, Stolberg Alt stadt, Urft sowie Eus­

kirchen-Zuckerfabrik. Der Halt Euskirchen-Zuckerfabrik 

wies in der Vergangenheit auch aufgrund seiner Lage am 

Ortsrand eine geringe Fahrgastnachfrage auf. Daher wird 

der Halt nach der Zerstörung während des Hochwassers 

2021 nicht wiederaufgebaut. Stattdessen soll an einer ver­

kehrsgünstigeren Lag e im Ortsteil Roitzheim eine neue 

Station gebaut werden . 

Entwicklung Stationsqualität go.Rheinland 2019-2023 

Anzahl der Stationen 

250 -

201 201 201 201 200 

200 - 2 III 2 -- --31 42 
IIIDII 

150 53 33 38 

--
100 

50 160 126 149 140 138 

0 1 1 1 

2019 2020 2021 2022 2023 

Gründe, die zur Verbesserung/ Verschlechterung an den Stationen führten: 

0 
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Funktionalität der Aufzüge 

■ Funktionalität der Uhren 

■ Funktionalität der Beleuchtung 

Verwendbarkeit des Wetterschutzes 

Sauberkeit der Grünanlagen 

0 Sauberkeit des Gleisbetts 

Sauberkeit der Fahrtreppen 

Erscheinungsbild der 

Fahrausweisautomaten 

Graffitischmutz an den Wänden 

lnf1 astrukturqual1tat > Stationsqualität 



Stationsqualität im NWL 
Die Bewertungsstufen sind beim NWL analog zu denen bei 

go.Rheinland . 
Im Vergleich zu den Vorjahren ist die Stationsqualität im 

NWL in etwa auf einem konstanten Niveau geblieben. 
82 Stationen entsprechen den Kategorien „ nicht akzep­
tabel" bzw ... noch akzeptabel". Gegenüber dem Vorjahr 
waren diesen beiden Kategorien noch 61 Stationen zu­
geordnet. Ursachen für eine niedrige Stationsqualität 
sind insbesondere die vermehrt festgestellten Schä-

Stationsqualität NWL 2023 
( Anteil nach Bewertungsstufe n l 

24% 

■ akzeptabel ■ nicht akzeptabel 

noch akzep tabel ■ ohn e Bewertu ng 

( u. a. aufgrund Umbau, Hochwasserschäden 1 

den aufgrund von Vandalismus . An 190 Stationen wurde 
die Qualität im Jahr 2023 als „akzeptabel" bewertet, an sieben 
weiteren Stationen wurde aufgrund umfassender Bau­

arbeiten keine Bewertung vorgenommen. Hierzu zählen 
Bad Sassendorf, Brilon Wald, Ibbenbüren, Lengerich (Westfl, 
Lünen Hbf, Siegen-Weidenau und Vlotho. Mit Abschluss 
der Modernisierungsmaßnahmen werden die Aufenthalts ­
qualität und der Anlagenzustand an den Stationen deutlich 
gesteigert. 

Entwick lung Stat ionsqualität NWL 2019-2023 

An zahl der Stationen 

300 276 279 

250 
44 50 

200 

150 

100 

211 206 

50 

279 

46 

218 

279 
4 

IIDIII 
45 

214 

279 

67 

190 

0 .__ ___ ..__L___. ___ _,__~-----'--------'--__._ ___ __, 

201 9 2020 2021 2022 2023 

Gründe, die zur Verbesserung/ Versch lechterung an den Stationen führten : 

0 . Aushang der Netzpläne 
• Funktionalität der Vitrinen 
• Sauberkeit des Wetterschutzes 
• Funktionalität der Beschilde­

rung im Zugangsbereich 
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0 . Funktionalität der Fahrstühle im Zugangsbereich 
• Graffiti im Zugangsbereich 
• Wenig Sauberkeit an Grünanlagen 
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Stationsqualität im VRR 

Das Bewertungssystem im VRR erhielt im Jahr 2020 meh­

rere Veränd eru ngen, sodass die Ergebnisse nur mit den 

Erhebung en der vergangenen drei Jahren vergleichbar 

sind. Die Stationsqualität ist unterteilt in vier Bewertungs­

stufen: .. ausgezeichnet", .. ordentlich·· sowie „entwick ­

lungsbedürftig ·· und „nicht tolerierbar··. 

Die Anzahl der Stationen im .. ausgezeichneten" und .. or­

dentlichen·· Bereich ist im Vergle ich zu den Vorjahren von 

163 auf 168 gestiegen. Damit si nd m ehr als die Hälfte aller 

Stationen im VRR mit den zwei höchsten Kategorien be ­

wertet. Dem stehen im Gesamtergebnis 120 Stationen ent­

gegen, welche im Jahr 2023 als ,.entwicklungsbedürftig" 

eingestuft wurden. Der Zu stand weiterer acht Stationen ist 

laut Date nauswertung ,. nicht toler ierbar·· . 

Stationsqualität VRR 2023 Entwicklung Stationsqualität VRR 2023 

[ Anteil nach Bewert ungsstufen] 
Anzahl der Stationen 

294 
15% 15 300 

250 

200 159 

41% 
150 

42% 

100 

97 
50 

23 
0 

2020 

■ ausgeze ichn et ■ en twicklu ng sbed ü rfti g 

ord entlich ■ nicht to ler ierbar 

Gründe, die zur Verbesserung/ Verschlechterung an den Station en führten : 

0 Verfügbarkeit von Fahrkartenautomaten 

und Ticketentwertern 

Optimierung der Aufenthaltsqualität 

durch Grafikelemente 

Zunahme der Barrierefreih eit durch 

Modernisierungsmaßnahmen 

0 Aufenthaltsqualität 

■ Fahrgastinformationen 

teils unzureichend 

Defekte Beleuchtung 

295 295 296 

7 6 8 

126 120 
141 

126 124 

123 

24 37 

20 21 2022 2023 

@ Weitere Informationen zu den Ergebnissen der Stationserhebungen 2023 können auf den jeweiligen Internetseiten der Aufga­

benträger VRR (www.vrr.de). NWL ( www.nwl-info.de l und go.Rheinland ( wir.go.rheinland.com I eingeholt werden. www 
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Beispiele aktueller Modernisierungsmaßnahmen von Stationen: 

Modernisierung Köln-Stammheim 
Im Jahr 2023 wurden im Gebiet von go.Rheinland an meh­

reren Stationen die Zugangsbereiche mit Graffitikunst auf­
wendig neu gestaltet. Zu nennen ist zum Beispiel die Sta­

tion Köln-Stammheim. Somit wurde u. a. der Bereich der 

Tunnelanlage optisch deutlich aufgewertet. 

Barrierefreier Ausbau Brilon Wald 
In Brilon Wald wurde die gesamte Verkehrsstation mo­
dernisiert und barrierefrei ausgebaut. Die Bahnsteige an 

den Gleisen 3/ 5 und 7 /9 wurden für einen niveauglei­
chen Einstieg in die Züge der Linien RE17 und RE57. 

An Gleis 9 wurden Schiene, Schwellen und Schotter ange­

hoben, um einen höhengleichen Ein- und Ausstieg in die 

Züge der Linie RB97 zu ermög li chen. 

Barrierefreier Ausbau Dortmund-Marten 
Die Station Dortmund-Marten wurde 2023 ausgebaut. Mit 

der Aufhöhung der Bahnsteige ist ein niveaugleicher Ein­

stieg in die Züge der RB43 möglich. Über Rampenanlagen 

wird an der Station die barrierefreie Zuwegung der Bahn­

steige sichergestellt. we lche weniger störungsanfällig 
sind als Personenaufzüge. 
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Barrierefreier Ausbau Vettweiß 
Modernisierungen haben zum Beispiel in Vettweiß stattge­

funden. Dadurch ist die Aufenthaltsqualität am Bahnsteig 
deutlich gesteigert worden. Taktile Elemente im Rahmen 

der Barrierefreiheit und Wetterschutzhäuschen stellen den 
Qualitätsstandard dar. 

Ausbau Lünen Hbf für den RRX 
Die Modernisierung des Hauptbahnhofs Lünen erfolgt im 
Rahmen des Programms „Modernisierungsoffensive 3 in 
Nahverkehr Westfalen-Lippe" ( MOF3 NWL]. Der Mittel­

bahnsteig Gleis 3 / 4 wird ausgebaut, sodass perspektivisch 

der Halt des RRX zwischen Dortmund und Münster in 

Lünen Hbf ermögl icht wird . 

Neubau Station Herten 
Die Stadt Herten ist seit Dezember 2022 wieder an den 

SPNV angebunden, welcher in den 1980er Jahren auf dieser 

Strecke eingestellt wurde. Möglich wird dies durch die Ver­

längerung der S9 auf dem Streckenabschn itt Gelsenkirchen 

Buer Nord- Recklinghausen. der bereits im September 2020 
umgesetzt wurde. Es besteht eine stündliche Anbindung von 

Herten an Bottrop, Essen und Recklinghausen. 
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